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Verkaufsoffener Sonntag lud zum  
Bummeln mit Genuss in der Innenstadt ein

Königstein (gs) – Die Sonne schien, die Tem-
peraturen waren sommerlich und die Stim-
mung einfach nur hervorragend – der ver-
kaufsoffene Sonntag lockte mit zahlreichen 
Aktionen und geöffneten Geschäften die Bür-
gerinnen und Bürger zu einem ausgiebigen 
Stadtbummel in die Königsteiner Innenstadt. 

Ausgiebiger Einkaufsbummel
Die Stadt füllte sich bereits, da waren die Ge-
werbetreibenden noch dabei, ihre Türen zum 
verkaufsoffenen Sonntag aufzuschließen. 
Auch in diesem Jahr hatte der HGK (Hand-
werk und Gewerbe Königstein e.V.) zahlrei-
che Geschäftsleute von seiner Idee der Sonn-
tagsöffnung überzeugen können, was bei den 
sonnenverliebten Käuferinnen und Käufern 
sehr gute Resonanz fand. 

Die Stadt war voller Menschen, die entspannt 
durch die Geschäfte bummelten, das eine 
oder andere Teil in Augenschein nahmen und 
– wie an den bunten Einkaufstüten ablesbar 
– auch fündig wurden. Neben der aktuellen 
Herbstmode für Damen und Herren in den 
Königsteiner Boutiquen galt es bei der Buch-
handlung Millennium, die druckfrischen 

Neuerscheinungen in Augenschein zu neh-
men und auch die heimische Gemütlichkeit 
sollte nicht zu kurz kommen. Bei Wohnkul-
tur luden herbstliche Dekorationen zum An-
schauen und vieles auch zum Einkaufen ein.  
Ob Bekleidung, Schmuck oder Geschenkar-
tikel – es war für jede und jeden etwas dabei!

Wer sich vom Einkaufsbummel erholen woll-
te, konnte dies auf der „Futtermeile“ in der 
hinteren Hauptstraße tun. Hier boten die Tau-
nushelden ihren beliebten Handkäs mit haus-
gemachter „Musik“ an und hier kredenzte die 
ApfelweinAgentur sortenreine Apfelweine 
oder frischgepressten Süßen. Es gab Crêpes 
und „Stefans“ legendäre Käsekuchenkreatio-
nen, die so mancher auch in größerer Anzahl 
mit nach Hause nahm. Mediterrane Feinkost 
rundete das Angebot auf der „Futtermeile“ 
ab.

Vereine präsentierten sich
Auf der Hauptstraße hatten die Vereine einen 
eigenen Bereich, in dem sie sich und ihr An-
gebot präsentieren konnten. Neben der Mu-
sikschule, die interessierte Bürgerinnen und 
Bürger mit musikalischen Kostproben unter-
hielt, war auch die Ukrainehilfe Königstein 
vertreten. Hier gab es schöne, handgebundene 
Kränze und viele landestypische Kleinigkei-
ten zu erwerben. Auch kulinarisch konnten 
die Mitglieder Interessantes bieten und hatten 
z.B. mit Weißkohl gefüllte Teigtaschen im 
Angebot. An gleicher Stelle informierte die 
Stadt Königstein zu den anstehenden Klima-
tagen und der neugegründete Förderverein 
„Lila Launenhof e.V.“ bewarb die neue Kita, 
die in Trägerschaft der „Apotheke am Krei-
sel“ in den Königsteiner Höfen entstehen soll. 
Auch die MuSchoba präsentierte sich und war 
mit zwei Auftritten am Nachmittag in der In-
nenstadt vertreten. 

Süwag Energiegarten
In der Georg-Pingler-Straße hatte die Süwag 
mit dem Energiegarten ein ganz neues Kon-
zept am Start, das auf große Begeisterung bei 
den Besucherinnen und Besuchern traf. 
 Fortsetzung Seite 3

Der verkaufsoffene Sonntag lockte zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zum Einkaufsbummel in die Königsteiner Innenstadt.  Fotos: Scholl

„Beswingt“ durch den Nachmittag …

Volksfeststimmung!
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Toller Eventsommer in Königstein – 4.000 Euro für die Jugendarbeit 
Bereits zum dritten Mal konnten die König-
steinerinnen und Königsteiner und Gäste der 
Kurstadt den mittlerweile sehr beliebten und 
etablierten Eventsommer in der Konrad-Ade-
nauer-Anlage genießen. Bürgermeister Le-
onhard Helm zieht eine sehr positive Bilanz: 
„Der Königsteiner Eventsommer war wieder 
einmal ein voller Erfolg. Sechs Wochenenden 
mit mehr als zwanzig abwechslungsreichen 
Veranstaltungen boten ein tolles Spektrum 
an Unterhaltung, Musik und Kultur. Das hat 
vielen Menschen Freude gemacht und soll 
weiter das kulturelle Leben in unserer Stadt 
bereichern.“
Zur Eröffnung gab es mit dem Orchesterwo-
chenende gleich ein Highlight:  Das Sinfonie-
orchester Rhein-Main eröffnete den Event-
sommer mit einem vielseitigen Programm, 
das Musik aus verschiedenen Epochen um-
fasste. Am Samstagabend folgten die „Kings-
truments“ mit einer mitreißenden Mischung 
aus Klassik, Jazz, Musical und Rock. Den krö-
nenden Abschluss bildete der Mandolinen 
Club Falkenstein am Sonntag mit einem gro-
ßen musikalischen Repertoire.

Die Freitagabende waren den Lagerfeuer-
konzerten gewidmet. Jeden  Freitagabend 
ab dem 4. August gab es ein musikalisches 
Open-Air-Konzert mit einer Vielzahl von Acts 

aus verschiedenen Stilrichtungen. Von Folk-
Pop über Stomp & Holler bis hin zu Pop und 
Irish Folk – hier wurde für eine gemütliche 
Stimmung gesorgt.
Das Besondere: Die besagten „Lagerfeu-
erkonzerte“ wurden durch das Veranstal-
tungsteam der Stadt Königstein mit beson-
derer Beleuchtung und Lagerfeuertonnen 
dekoriert.
Die Samstage standen ganz im Zeichen 
der Vielfalt und boten etwas für jeden Ge-
schmack. Ob Open-Air-Kinoerlebnisse mit 
spannenden Filmen unter freiem Himmel, 
Poetry Slam-Wettbewerbe oder das fesseln-
de Improvisationstheater „Subito!“ – die 
kulturellen Höhepunkte Mitte August sorg-
ten für begeisterte Zuschauerinnen und Zu-
schauer.
Die Sonntage im August wurden von ab-
wechslungsreichen Konzerten begleitet. Von 
Schlagern der 50er- und 60er-Jahre über 
Blues, französische Musik, Jazz bis hin zu 
Akustik-Pop war für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei.
Für diejenigen, die Entspannung und Körper-

bewusstsein suchten, bot das Yoga Zentrum 
Main Taunus in Hofheim an jedem Montag-
abend von Ende Juli bis Ende August „Yoga 
unter freiem Himmel“ an.
Der „Mundartabend“ von Hermann Groß am 
23. August gehörte ebenso zum Eventsommer 
wie die große Fundsachenversteigerung am  
3. September, die Schätze für Schnäppchen-
jäger bereithielt. 

Ronald Wolf und Lars Mangold, das Veran-
staltungsteam der Stadtverwaltung, freuten 
sich über die vielen positiven Rückmeldun-

gen. Außerdem konnten sie mit der Fund-
sachenversteigerung noch Gutes für die 
Jugendlichen der Stadt tun. Wolf: „Mit Aus-
nahme von fünf oder sechs schrottreifen 
Fahrrädern und ein paar Kleinigkeiten konn-
ten alle Fundstücke versteigert werden. Das 
teuerste Stück war eine Bronzestatue, die für 
1.200 Euro unter den Hammer kam.
Insgesamt kamen bei der Versteigerung rund 
2.300 Euro zusammen.“
Das Fundbüro, das zur Kur- und Stadtinfor-
mation gehört, konnte noch einiges an Bar-
geld dazugeben, das im Fundbüro abgege-
ben, aber nie abgeholt worden war. So kam 
man auf den stolzen Betrag von 3.983,99 
Euro. Die KuSI hat anschließend aus der Kaf-
feekasse den Betrag auf 4.000 Euro aufge-
rundet. Das Geld wurde den Mitarbeitern 
des Jugendhauses der Stadt zur Verfügung 
gestellt.
Wirtschaftsförderer und Stadtmarketing-
Leiter Jörg Hormann. „Ich danke vor allem 
den Künstlerinnen und Künstlern und allen 
Verantwortlichen, die diesen Sommer in Kö-
nigstein so besonders gemacht haben. Man 
sieht, dass sich die ganze Arbeit und Mühe, 
die bei der Organisation anfällt, lohnt. Ich 
habe sehr viele zufriedene und glückliche 
Gesichter in der Konrad-Adenauer-Anlage 
gesehen und das ist gut für unsere Kurstadt.“
Die Weinbar „Oechsle“ war zweifellos ein 
weiteres Highlight des Eventsommers und 
eine beliebte Anlaufstelle. Bei hoffentlich 
weiterhin strahlender Herbstsonne können 
alle Weinfreunde in dieser Woche nochmal 
von Donnerstag bis Sonntag (17 bis 22 Uhr) 
verschiedene Weine an der Oechsle Weinbar 
genießen. 
Am kommenden Sonntag, 30. September, 
endet zunächst das Sommerangebot. Da die 
Oechsle Weinbar in Königstein einen großen 
Zuspruch erhalten hat, wird sie im November 
mit einem passenden winterlichen Ange-
bot wieder öffnen. Betreiber Timo Schwinn 
verspricht: „Der Wein-Sommer endet – der 
Winter folgt!“ Weitere Infos findet man dem-
nächst auf der „Perls and Wine“ Webseite: 
www.weinbar-oechsle.de 

 Fotos: Stadt Königstein

Stadtradeln ist auf der Zielgeraden –  
Rekordverdächtige Bestmarken

Das Stadtradeln geht dem Ende entgegen – 
mit neuen Bestmarken: So haben sich, mit 
Stand vergangenen Dienstagvormittag, 193 
Radlerinnen und Radler aktiv am Stadtradeln 
beteiligt. Rekord! Stadtradel-Organisator 
Christian Bandy: „Da sich insgesamt 235 Per-
sonen für das Stadtradeln registriert, aber 42 
noch nicht aktiv geworden sind, sei an die-
ser Stelle dazu aufgerufen, sich doch mal zu 
einer kleine Runde auf dem Rad – vielleicht 
zum Bäcker – aufzumachen.“ Motto: König-
stein hätte doch so gerne 200 Stadtradler.

Aussicht auf Freibadkarten
Auch die Aussichten auf die ausgelobten 
Freibadkarten sind gut. Mit etwas mehr 
als 29.500 Kilometern könnte die von Bür-
germeister Leonhard Helm hochgehaltene 
Marke tatsächlich geknackt und die Freibad-
Saison-Karten unter den aktiven Fahrerinnen 
und Fahrern verlost werden. 
Zur Erinnerung: Als Anreiz zum Mitmachen 
hat Bürgermeister Helm ein kleines Gewinn-
spiel ausgelobt: Schaffen es die Königsteiner 
Stadtradler in diesem Jahr, mehr als 35.000 
Kilometer zusammen zu radeln, werden un-
ter allen aktiven Stadtradlern in den Alters-
gruppen 10 bis 25 Jahre (Jahrgänge 1998 bis 
2013), 26 bis 50 Jahre (Jahrgänge 1973 bis 
1997), 51 bis 65 Jahre (Jahrgänge 1958 bis 
1972) und darüber (Jahrgänge bis 1957) je 
eine Freibad-Jahreskarte für das Jahr 2024 
verlost. 
Bandy: „Dass das durchaus zu schaffen ist, 
haben wir uns im Jahre 2020 schon selbst 
bewiesen. Seinerzeit hatten die Königsteiner 
Stadtradler/innen 36.587 Kilometer zusam-
mengeradelt“.

Um an der Verlosung teilnehmen zu können, 
ist es freilich erforderlich, sich zu für das 
Stadtradeln zu registrieren und – um berück-
sichtigt zu werden – bei der Registrierung 
das Geburtsdatum anzugeben. Anmelden 
und Radeln kann man bis zum letzten Tag 
am Samstag, 30. September: stadtradeln.de/
koe-nigstein

Einladung zur Abschlussfahrt
Am letzten Tag des Stadtradelns lädt die Kur-  
und Stadtinformation zu einer kleinen Rund-
fahrt auf dem „3-Burgen-Rundkurs“ ein, den 
sich der ADFC Königstein ausgedacht und den 
Ansprüchen von Radelnden angepasst hat – 
sprich: den Radius erweitert. Der Rundkurs 
verbindet nicht nur die Burgen, sondern vie-
le weitere sehenswerte Orte und aussichts-
reiche Plätze wie den Hardtbergturm, die 
Mammolshainer Obstwiesen, die Kronthaler 
Quellen, den Rothen Hang, den Forellenwei-
her in Falkenstein, die schöne Waldetappe 
entlang von Romberg, Steinkopf und Eich-
kopf, Rettershof, Schneidhains Hinkelstein, 
den Bangert und das liebliche Woogtal. 
Die Strecke ist etwas länger als 30 Kilome-
ter und auch für klassische Radler geeignet. 
Manche Etappe lädt zum Verweilen und zum 
Verschnaufen ein. Wegen der Beschaffenheit 
mancher Wege – breite Forstwege mit teil-
weise grobem Schotter – ist ein Trekkingrad 
empfohlen. Jeder ist herzlich eingeladen und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treff-
punkt ist auf dem Kapuzinerplatz, Abfahrt ist 
um 16 Uhr. Stadradel-Organisator Christian 
Bandy: „Eine Einkehr findet nicht statt, es 
steht aber jedem frei, sich unterwegs auf ei-
ne Erfrischung abzusetzen.“

Busse statt Königsteiner Bahn –  
Fahrradmitnahme nicht möglich

Der RMV schreibt in seinem Fahrplan, dass 
die Linie der RB 12 vom Freitag, 29. Septem-
ber, bis Dienstag, 3. Oktober, entfällt. 

Zwischen Königstein und Frankfurt-Höchst 
verkehren Busse statt Bahnen, zwischen 
Höchst und Frankfurt Hauptbahnhof kann 
die Linie S2 genutzt werden.

Die Ersatzbusse bedienen die Haltestellen 
„Königstein Bahnhof“ Halteposition 3, „König-
stein-Schneidhain Am Fliederbusch“, „Kelk-
heim-Hornau Bahnhof“, „Kelkheim Bahn-
hof“, „Kelkheim-Münster Altes Rathaus“, 
„Liederbach Bahnhof West“, „Liederbach 
Süd Sindlinger Weg“, „Frankfurt Unterlieder-
bach Bahnhof“ Schmalkaldener Straße“ und 
„Frankfurt Höchst Bahnhof“ Bussteige B/C). 
Der RMV schreibt: „Bitte beachten Sie, dass 
die Fahrradmitnahme in den Bussen des 
Schienenersatzverkehrs nicht möglich ist.“

Alle Informationen gibt es auf der Home-
page www.rmv.de und auch auf der Seite 
von Start GmbH Taunusnetz.

Mehr Rücksicht vor Kitas – 
Elterntaxis verursachen Chaos

Die sogenannten Elterntaxis verursachen 
immer wieder Chaos vor Kindergärten und 
Schulen. Vor den Sommerferien war es im 
Königsteiner Stadtteil Schneidhain vor der 
Kindertagesstätte „Purzelbaum“ Am Hohl-
berg besonders schlimm. 
Bürgermeister Leonhard Helm: „Das Ord-
nungsamt hat dort extra an drei Vormittagen 
zu den Bring-Zeiten um 8 Uhr oder zwischen 
7.30 und 9 Uhr morgens kontrolliert. Erschre-
ckend ist, dass in diesem kurzen Zeitraum 
allein 13 Verwarnungen ausgesprochen wer-
den mussten.“
Nach Aussage des Ordnungsamtes handelte 
es sich vor allem um das Halten im absolu-
ten Halteverbot im Wendebereich. Dazu 

parkten die Autos einfach auf einem Wald-
weg. Bürgermeister Helm wünscht sich mehr 
Rücksichtnahme und korrektes Verhalten im 
Straßenverkehr vor allen Kitas und Schulen 
der Stadt – gerade wo es jetzt in die dunkle 
Jahreszeit geht und doch auch einige Eltern 
mit Kindern zu Fuß und mit dem Rad unter-
wegs sind. 
Helm: „Auch wenn es morgens manchmal 
stressig ist und die Zeit drängt, sollten sich 
Autofahrer an die Regeln halten und beson-
ders auf die anderen Verkehrsteilnehmer 
Rücksicht nehmen.“

Das Ordnungsamt behält sich vor, verstärkt 
vor Kitas und Schulen zu kontrollieren.

 Foto: Stadt Königstein
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Erscheinungshinweis
Bitte beachten Sie die geänderten 
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am 3. Oktober 2023
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Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 2. Oktober 2023, 17.00 Uhr  
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Kleintierpraxis-Rhein-Main 
Dr. med. vet. Katja Feuerbacher

moderne Tiermedizin  
spezialisierte Praxis für Hunde & Katzen, inkl. OP´s
Ausgezeichnet mit dem Hessischen Tierschutzpreis

 
QR Code scannen und Kontaktdaten speichern!

– Anzeige –

In hellen und modernen Räumlichkeiten be-
grüßen Dr. Tobias Siebeneicher und sein Team 
die Besucherinnen und Besucher der Privat-
praxis für Allgemein-, Innere Medizin und Kar-
diologie in der Bischof-Kindermann-Straße 3 
direkt unterhalb des Hauses der Begegnung in 
Königstein. 
Während sich die erfahrenen Mitarbeiterinnen 
bereits im großzügigen Eingangsbereich der 
Anliegen und Wünsche der Besucher anneh-
men, kümmert sich das engagierte Ärzteteam 
um das Wohlergehen der Patientinnen und Pa-
tienten.
Dr. Tobias Siebeneicher blickt auf mehr als 30 
Jahre Erfahrung in der Medizin zurück. Schon 
in seiner ehemaligen Praxis im Frankfurter 
Westen legte er – gemeinsam mit seiner Kol-
legin Dr. med. Sibylle Fink, Fachärztin für Innere 
Medizin und Kardiologie und Dr. med. Stefan 
Börtlein, Facharzt für Radiologie und Nuklear-
medizin – seinen Fokus auf die ganzheitliche 
Betrachtung des Menschen. Eine umfassend 
fachkundig und kompetente Behandlung bei 
nahezu allen medizinischen Fragestellungen 
zählt seit jeher zu den Kernkompetenzen der 
Praxis. 
Das Team vertritt die Überzeugung, dass nicht 
nur die aktuellen gesundheitlichen Probleme 
des Patienten behandelt, sondern diese auch 
im Kontext seiner medizinischen Vorgeschichte 
und der begleitenden Lebensumstände betra-
chtet werden müssen. Daraus ergibt sich eine 

Sicht auf die einzelne Person, wie sie nur im 
ausführlichen Gespräch miteinander entste-
hen kann – wozu sich der engagierte Medizin-
er gerne die Zeit nimmt. Den Menschen gan-
zheitlich betrachten, ihn einbinden, die für ihn 
passende Behandlung gemeinsam erarbeiten 
und seine Eigenverantwortung stärken – das 
ist der Anspruch, dem sich das Team gerne 
stellt. Der Arzt ist dabei Ansprechpartner und 
Lotse durch die verschiedenen Disziplinen der 
Medizin.
Vertrauen ist die zentrale Basis, die es durch 
höchste fachliche Kompetenz und menschli-
cher Authentizität aufzubauen und zu pflegen 
gilt. 
Darüber hinaus bietet die Gemeinschaftsp-
raxis eine umfassende Kompetenz im Bereich 
der Präventivmedizin – umfangreiche Gesund-
heitsuntersuchungen werden ebenso gerne 
durchgeführt wie notwendige Impfungen. 

„Medizin braucht Zeit für den Menschen“ – ein 
schöner Behandlungsgrundsatz, den zahlre-
iche Patientinnen und Patienten schon heute 
sehr zu schätzen wissen!

Dr. med. Tobias Siebeneicher & Kollegen
Bischof-Kindermann-Straße 3
61462 Königstein im Taunus

Telon: 06174-968 0007
www.praxis-siebeneicher.de

„Medizin braucht Zeit für den 
Menschen“

– Anzeige –
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Verkaufsoffener Sonntag …
Fortsetzung von Seite 1

Hier gab es für die Erwachsenen umfangrei-
che Informationen zum Thema „Energie“, 
während die Kinder in „Jörns Gärtnerei“ Blu-
mentöpfe nicht nur bemalten, sondern diese 
auch noch bepflanzen durften. Außerdem gab 
es für die Kids einen Laufzettel, der, wenn al-
le Aufgaben erfüllt waren, der „Schlüssel“ zu 
einem Goodiebeutel der Süwag war.
Wer sich nicht nur informieren, sondern 
auch körperlich betätigen wollte, der konnte 
ordentlich in die Pedale treten und damit 
wertvolle Kilometer für den guten Zweck bei-
steuern. Für jeden am Sonntag „gefahrenen“ 
Kilometer spendet die Süwag einen festen Be-
trag an den Verein „Bürger helfen Bürgern“ – 
mit dem Zusatz, dass, sollte Königstein unter 
den drei „Kilometerbesten“ sein, noch einmal 
eine zusätzliche Geldprämie für den Verein 
winken würde. 

Familiengaudi bei den Plaschis
Bunt und lustig ging es derweil im Festzelt 
bei den Plaschis zu. Hier stand am Sonntag – 
nach dem traditionellen Weißwurstfrühstück 
– alles im Zeichen der Kinder. Ballonkünstler 
Kuno Kappmeier schuf die tollsten Ballontie-
re – vom Bienchen bis zum Elefanten – und 
begeisterte damit die Kinder. Vor dem Zelt 
drehte das Kinderkarussell seine Runden und 
beim Ballonverkäufer gab es neben luftgefüll-
ten Dinos auch entsprechende Flugzeuge zu 
erwerben. 

Buntes Treiben
Zum wiederholten Male hatten die Verant-
wortlichen des HGK alles richtig gemacht. 
Die gelungene Kombination aus Familienfest 
mit zum Einkauf geöffneten Geschäften lock-
te die Familien in die Innenstadt und ließ das 
Zentrum Königsteins zu einem sonntäglichen 
„Place To Be“ werden. Das traumhafte Wetter 
tat sein Übriges, so dass auch das kulinari-
sche Angebot rege genutzt wurde. Ein Sonn-
tagnachmittag, wie aus dem Bilderbuch – den 
Königsteinerinnen und Königsteinern dürfte 
es sichtlich gefallen haben.

Tina Blome (HGK) und Aliena Klinke 
schrubbten Kilometer für den guten Zweck!

Ballonkünstler Kuno Kappmeier im Einsatz
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
  Tel. 06173 / 2025
  Schloß-Apotheke  
  Schönberg, Friedrichstraße 69
  Tel. 06173 / 5119
  Quellen-Apotheke  
  Bad Soden, Quellenpark 45
  Tel. 06196 / 21311
  Apotheke am Markt  
  Kelkheim, Frankenallee 1
  Tel. 06195 / 6773250
  Burg-Apotheke  
  Frankfurter Straße 7
  Tel. 06174 / 55650 
  Glaskopf-Apotheke 
  Glashütten, Limburger Straße 29
  Tel. 06174 / 63737
  Hof-Apotheke
  Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
  Tel. 06173 / 79771

Do., 28.09. 

Fr., 29.09. 

Sa., 30.09. 

So., 01.10. 

Mo., 02.10. 

Di., 03.10.

Mi., 04.10. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Feuerbacher (30.9. + 1.10.)
Mobile Praxis für Kleintiere 0157 / 50131201
Dr. Riechert (2.10.)
65835 Liederbach Tel. 06196 / 643164

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

 
 

 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Bis Sa 30.9. | Königstein und Umgebung 
Stadtradeln 2023 
Der Wettbewerb für Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität.  
Königstein im Taunus ist dabei! Jetzt registrieren und mitradeln! 
 
Bis 1.10. immer Do bis So | 17 – 22 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage 
°Oechsle – Die Weinbar  
After Work-Erlebnis der Weinbar °Oechsle. Angeboten wird eine Vielfalt von 
Jungwinzer-Weinen. Genießen Sie die schönen Sommerabende. 
 
Do 28.9. | 18.00 – 21.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10 
Charity Sale  
Jeden Donnerstagabend werden klassische, modische und hochwertige 
Frühjahr- und Sommerkleidung, Accessoires und Geschenkartikel zu richtig 
günstigen Preisen für den guten Zweck angeboten.  
 
Do 28.9. | 19.00 Uhr -21.00 Uhr | Haus der Begegnung  
Taunus Klimatage: Klimagerechte Ernährung 
Welche Ernährung gesund, lecker und weltweit ausreichend verfügbar ist 
und auch kommenden Generationen noch den gleichen Genuss ermöglicht, 
erläutert Martin Rutkowsky von der „Akademie gesundes Leben“.  
Einlass ab 18 Uhr.  
 
Do 28.9. | 19.30 Uhr – 22.30 Uhr | Villa Borgnis, Hauptstr. 21c 
Tanz im Kurhaus  
Beschwingte Tanzmusik aus ausgewählten und beliebten Klassikern mit 
Heinz Eichhorn. Der Eintritt ist frei.  
 
Fr 22.9. | 8.00 Uhr -14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch.  
 
Fr 22.9. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & Knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Gelegenheit zum Kennenlernen des Heilklima-Wanderns. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung unter (0 61 74) 20 22 51 erbeten. 
 
Sa 30.9. | 10.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kleingartenverein, Im stillen Hain am Ende des 
Seilerbahnwegs  
Insektenhotel selbst gemacht 
Altersbeschränkung: 6-12 Jahre. Jede*r Teilnehmer*in baut in der Holzwerk-
statt ein Insektenhotel. Die verwendeten Materialien sind Holz, Drahtgeflecht, 
Schrauben und Zinkblech. Die Kursgebühr von € 25,00 beinhaltet alle Ge-
bühren für Materialien – das Insektenhotel darf natürlich mit nach Hause ge-
nommen werden. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

 
 
Sa 30.9. 11.00 Uhr – 15.00 Uhr | Halle des OGV Mammolshain 
Taunus Klimatage: Aktionssamstag 
Der Obst- und Gartenbauverein e.V. nimmt am Aktionssamstag der „Taunus 
Klimatage“ teil! In der Kelterhalle des OGV gibt es eine Ausstellung zum 
Thema Streuobst, Biodiversität, Wasser und Klima. Außerdem wird Apfelsaft 
vor Ort gepresst und auch ausgeschenkt. Sie und Ihre Familie sind herzlich 
eingeladen.  
 
Sa 30.9. | 14.30 Uhr – 22.00 Uhr | Vereinsgelände Kleingärtnerverein 
Erntedankfest des Kleingärtnervereins 
Wort-Gottesdienst, Kaffee und Kuchen, Leckeres vom Grill und Salate, sowie 
Livemusik. Gäste sind herzlich willkommen.  
 
Sa 30.9. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Königstein Stadt- und Burgführung 
Im Mittelpunkt der 90-minütigen Führung steht die Burgruine. Auf dem Weg 
hinauf bleibt genügend Zeit, um das eine oder andere weitere Highlight der 
vielen Königsteiner Sehenswürdigkeiten kennenzulernen. Um Anmeldung 
wird gebeten: (0 61 74) 20 22 51 oder info@koenigstein.de. Teilnahme: 5 
Euro.  

Di 03.10. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad Königstein  
Heilklimawanderung: „Der Reiz des Klimas“ 
Die rund 9,5 km lange sportliche Rundwanderung im Heilklimapark Hoch-
taunus mit Heilklima-Therapeutin Andrea Jung führt vom Kurbad am Falken-
steiner Hain entlang durch die Altkönigstraße. Im Wald geht es auf naturna-
hem Pfad am Naturschutzgebiet Reichenbachtal entlang wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.  
 

Veranstaltungs-Vorschau: 
03.10. Heilklima-Wanderung “Der Reiz des Klimas“ 
08.10. Sport- und Familienfest STARKE KINDER der Carls Stiftung 
14.10. Apfel- und Kastanienmarkt des OGV Mammolshain 
22.10. Waldbaden – Wellness unter Bäumen 
10.11. St. Martins Umzug Schneidhain  
23.11. Sinfonie-Konzerte „Aus 1001 Nacht“ im HdB 
 

KuSI-VVK-Systeme:  RESERVIX & TICKET REGIONAL 
 

06.10.2023 Magie der Travestie - Die Nacht der Illusionen! (Bad Homburg) 
13.10.2023 Löwen Frankfurt - Kölner Haie (Frankfurt) 
23.11.2023 Aus 1001 Nacht - Sinfonie-Konzert des SORM (Königstein) 
05.01.2024  FÄASCHTBÄNKLER (Frankfurt) 
20.01.2024 The Best of Black Gospel – Mission Hope Tour (Kronberg) 
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Mahnwache zur Rettung des Mammutbaums

Königstein (nd) – Am vergangenen Sonntag 
lud die Initiative „Rettet den Baum am Öl-
mühlweg“ zu einer Mahnwache für den durch 
ein Bauvorhaben bedrohten Mammutbaum. 
Bei Kaffee und Kuchen standen Christoph 
von Eisenhart Rothe, Landesgeschäftsführer 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Lan-
desverband Hessen e. V., Dr. Claudia von Ei-
senhart Rothe, Vorstandsmitglied der Klima-
liste Hessen e. V., und Stefan Krasz, Sprecher 
der Bürgerinitiative, Rede und Antwort zu al-
len Fragen die Veranstaltung betreffend. Der 
Mammutbaum und seine geplante Fällung 
erregen schon seit Längerem die Gemüter der 
Naturschützer und Bewohner Königsteins. 
Der Urzeitriese, der für ein Bauvorhaben der 
GSW (Gemeinnützige Siedlungswerk GmbH) 
weichen soll, ist augenscheinlich gesund und 
bereits ca. 130 Jahre alt.

Das Mammutbaum-Projekt
Die Stadt Königstein hat einen Gutachter be-
auftragt, um festzustellen, ob der Mammut-
baum gerettet werden kann oder ob die Bau-
maßnahmen die Wurzeln so sehr schädigen 

würden, dass der Baum in letzter Konsequenz 
abstirbt. Dem Gutachten nach sei man von 
Seiten der Stadt zu dem Schluss gekommen, 
dass man für das große Zypressengewächs 
nichts mehr tun könne und der Baum gefällt 
werden müsse. Da das entsprechende Gutach-
ten jedoch nicht zur Einsicht freigegeben wur-
de, haben die Initiatoren der Bürgerinitiative 
eigens einen unabhängigen Gutachter beauf-
tragt – dieser komme jedoch zu einem ganz 
anderen Schluss. Das Gutachten, erstellt vom 
renommierten Baumgutachter Philipp Funck, 
besagt, dass der Waldriese durchaus und trotz 
der geplanten Baumaßnahmen erhalten wer-
den könne. Bei einem Mammutbaum handle 
es sich um keinen Flachwurzler, sondern um 
einen Herzwurzler, und somit würden die 
Wurzeln bei Durchführung des Bauvorha-
bens keinesfalls großflächig verletzt.

Bäume auf Nachbargrundstück 
ebenfalls betroffen
Darüber hinaus sei der Kronenaufbau so 
gleichmäßig, dass, selbst wenn kleinere Ein-
griffe in das Wurzelwerk vorgenommen wür-
den, die Windlast über die Krone abgebaut 
werde. Weiterhin sei zu erwähnen, dass das 
betroffene Grundstück in direkter Nachbar-
schaft zur Migräne-Klinik liegt, auf deren 
Grundstück ebenfalls Bäume stehen, die 
durch den Schattenwurf des Mammutbau-
mes geschützt werden und deren Äste bereits 
ungefragt für das Bauvorhaben beschnitten 
worden seien. Für die Patienten der Migräne-
Klinik sei der Blick ins „Grüne“ eine wich-
tige Komponente der Genesung, noch dazu 
spende das Nadelbaumgewächs Schatten und 
würde einen effektiven Lärmschutz über die 
Bauzeit hinweg bieten. Die Bauzeit, so Chris-
toph von Eisenhart Rothe, werde ohnehin ei-
nen wirtschaftlichen Schaden für die Klinik 
mit sich bringen. 

Werbung mit „grünem Königstein“
Die GSW ihrerseits plant auf dem Grund-
stück elf Luxuswohnungen, um mit den Ein-
nahmen gemeinnützige Wohnprojekte zu un-
terstützen. Man werbe mit einer Wohnlage im 

„grünen Königstein“ – dass nun genau dieses 
„Grün“ für die Wohnungen weichen soll, er-
schließt sich den Mitgliedern der Bürgeriniti-
ative nicht. Die Gemeinnützigkeit, so wurde 
angeführt, werde untergraben, denn gerade 
in Zeiten des Klimawandels sei es unverant-
wortlich, einen so großen Kohlenstoffdioxid-
Sammler zu fällen, betonte Christoph von 
Eisenhart Rothe nachdrücklich. Die GSW ge-
höre zum Bistum Limburg, auf dessen Inter-
netseite für eine ganzheitliche Ökologie ge-
worben werde, so Dr. Claudia von Eisenhart 
Rothe. Die Zeit für den schönen und kräftigen 
Baum werde knapp, denn am 1. Oktober endet 
die Brut- und Setzzeit, und von diesem Zeit-
punkt an dürfen Bäume wieder gefällt wer-
den. Man hoffe auf die Gesprächsbereitschaft 
der GSW und der Stadt Königstein, denn es 
gäbe sicher eine Lösungsmöglichkeit, mit der 
alle leben könnten. Schon allein aufgrund des 
Standortes direkt neben der Migräne-Klinik 
sei der Baum besonders schützenswert. 

Baum mit Geschichte
Frau Jung, Vorsitzende des Vereins für Denk-
malpflege Königstein e.V., hatte indes her-
ausgefunden, wer den Baum gepflanzt habe. 
Auf dem Grundstück stand einst die Villa 
der Familie Wienacker, und es war die Ehe-
frau des Erbauers, die im hauseigenen Park 
um 1900 den Nadelbaum pflanzte. Eine Pe-
tition zur Rettung des Riesenmammutbaums 
wurde ebenfalls ins Leben gerufen – bisher 
gibt es über 800 Unterzeichner, und auf www.
petitionen.com/rettung_eines_gesunden_
mammutbaums_im_olmuhlweg_31a?utm_
source=whatsapp kann weiterhin unter-
schrieben werden. 
Laut Gutachter Philipp Funck könne der 
Baumriese noch Jahrzehnte, wenn nicht sogar 
Jahrhunderte, weiterleben, denn die Lebens-
erwartung der Art „Sequoiadendron gigan-
teum“ beträgt mehrere tausend Jahre – so er 
denn nicht gefällt wird.

Die Initiatoren der Mahnwache Stefan Krasz (3.v.l.), Dr. Claudia von Eisenhart Rothe (Mitte) 
und Christoph von Eisenhart Rothe (3.v.r.) mit Teilnehmenden der Mahnwache  Foto: Diehl

Für den Erhalt des Mammutbaums kämpft 
die Bürgerinitiative.  Foto: Diehl

Taunusklub sucht neue  
Wegemarkierer 

Königstein (kw) – Der Taunusklub markiert 
und erneuert ehrenamtlich die Wanderwege 
im Taunus und angrenzenden Gebieten. Aus 
diesem Grund sucht der Taunusklub Men-
schen, die Spaß am Wandern haben und da-
bei gleich noch eine sinnvolle ehrenamtliche 
Aufgabe übernehmen möchten. Die Markie-
rung der Wanderwege ist eine Arbeit in und 
für die Natur und Umwelt durch Hilfe bei der 
Orientierung in Wald und Feld.
Am Samstag, dem 21. Oktober, bietet der 
Taunusklub eine Einführung in die Tätig-
keit des Wegemarkierens an, in der über die 
theoretischen Grundlagen informiert wird. 
Gleichzeitig gibt es eine kleine praktische 
Einführung. Dazu sind alle, die sich für die 
Markierung von Wanderwegen interessieren, 
herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung hierzu ist unter E-Mail 
simon.berberich@taunusklub.de oder Tel. 
06108-8269087 bis zum 14. Oktober erfor-
derlich. Ort und Zeit des Treffens werden bei 
der Anmeldung mitgeteilt.   
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Hochglanzwäsche für € 15,00 (statt € 19,90).
Abschnitt ausschneiden, von 28.09.-31.10.2023 an der 
textilen Waschstraße abgeben und € 4,90 sparen.

Waschplatz Kelkheim, Max-Planck-Straße 14, 65779 Kelkheim  www.waschplatz.com

AKTION

Ein gelungener Auftakt  
für den ersten Tag der Hofflohmärkte in Glashütten

Glashütten (blk) – Dies hätte Beate Sinsko, 
in Glashütten aufgewachsen und erst vor kur-
zem wieder in die alte Heimat zurückgekehrt, 
sich sicherlich nicht träumen lassen, als sie 
Anfang August diesen Jahres „einfach mal 
so“ in einer Glashüttener Social Media-Grup-
pe nachfragte, wer denn Lust hätte, einen  
Höfeflohmarkt zu organisieren. 
Gleich in den allerersten Tagen danach melde-
ten sich so viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, dass es eigentlich gleich sonnenklar 
war: Glashütten braucht einen Hofflohmarkt. 
Das Datum war schnell gefunden und eben-
so rasch fand Beate Sinsko zwei engagierte 
Mitstreiterinnen für ihr Organisationsteam. 
Für den Ortsteil Schloßborn rührte dann auch 
gleich Sabrina Stillger die Werbetrommel und 

Inge König für Oberems. 
Ganze sechs Wochen Zeit nur blieben dem 
Team bis zum Termin am 24. September, 
um die gesamte Planung und Durchführung 
dieses ortsteilübergreifenden Events abzuwi-
ckeln. Zunächst wurde mittels Mundpropa-
ganda, Presse und Social Media eifrig für die 
Gewinnung weiterer Flohmarkthöfe gewor-
ben. Eine schier unglaubliche Welle von An-
meldungen rollte über Beate Sinsko, Sabrina 
Stillger und Inge König herein und letztend-
lich nahmen sage und schreibe einhundert-
dreiunddreißig Haushalte an dieser Aktion 
teil. Einige Teilnehmer schlossen sich zusam-
men und veranstalteten ihre Flohmärkte ge-
meinsam unter einer Adresse. Großer Dank 
sei an dieser Stelle der Gemeinde Glashütten 

geschuldet. Bürgermeister Thomas Ciesielski 
und sein Verwaltungsteam hatten sich spon-
tan bereit erklärt, die Lagepläne zu erstellen 
und darüber hinaus auch deren Vervielfälti-
gung zu übernehmen. In allen drei Ortsteilen 
gab es jeweils einen entsprechenden Standort-
plan für den Höfeflohmarkt, in welchem alle 
Teilnehmer vermerkt waren. 
Diese Pläne lagen dank des großartigen Ein-
satzes des Organisationsteams und der Ge-
meindeverwaltung trotz der nach dem An-
meldeschluss am 20. September sehr knapp 
bemessenen Zeit pünktlich zum Flohmarkt-
tag in allen öffentlichen Bücherschränken von 
Glashütten, Oberems und Schloßborn aus. 
Am vergangenen Sonntag dann nun war es 
endlich so weit. 
Bereits eine Stunde vor dem offiziellen Be-
ginn um zwölf Uhr bummelten zahlreiche 
Besucher bei bestem Flohmarktwetter durch 
die Straßen von Hof zu Hof. Durch Presse 
und Social Media auf die Veranstaltung auf-
merksam geworden, waren etliche Besucher 
sogar von weiter her gekommen und in den 
Parkzonen waren Kennzeichen aus dem ge-
samten Rhein-Main-Gebiet zu sehen. Fast 
so etwas wie Basar-Atmosphäre lag über den 
drei Ortsteilen Glashüttens. 
Besonders, weil man ja nicht nur auf das ein 
oder andere Schnäppchen hoffte und natür-
lich, wie es sich für einen richtigen Flohmarkt 
gehört, durchaus auch einmal um den Preis 
gefeilscht wurde, sondern auch, weil sich 
rund um die Hofflohmärkte zahlreiche Gele-
genheiten boten, mit den Nachbarn oder auch 
völlig unbekannten Menschen ins Gespräch 
zu kommen.  Natürlich schaffte es wohl 
kaum jemand, zu allen genannten Adressen 
zu gehen. Doch aufgrund der zahlreichen 
Wanderwege rund um Glashütten kamen die 

Besucher aus mehreren Richtungen, so dass 
auch die etwas abgelegeneren Hofflohmärkte 
frequentiert wurden. 

Angeboten wurde denn auch, nachdem ja nun 
über einhundertdreißig Keller und Dachbö-
den ausgeräumt waren, „fast“ alles: Beklei-
dung aller Art für Kinder und Erwachse-
ne, Spielzeug, Bücher für Groß und Klein, 
DVDs, CDs, Schallplatten, Haushaltsgegen-
stände wie auch Glas- und Porzellanwaren, 
Kleinmöbel, Fotokameras, Radiogeräte, Näh-
maschinen, Fahrräder, Tretroller, Inliner und 
Schlittschuhe und vieles mehr bis hin zu An-
tiquitäten warteten an den in Höfen und Gara-
gen ansprechend aufgebauten Flohmarktstän-
den auf Käuferinnen und Käufer. Sogar ein 
Traktor stand zum Verkauf. Nach dem allseits 
sehr positiven Feedback von Teilnehmern wie 
auch Besuchern war dem Organisationsteam 
noch am gleichen Abend klar, dass es, viel-
leicht schon im kommenden Jahr, eine Neu-
auflage des Hofflohmarktes geben wird. 

Fast schon eine Shopping-Meile: der Hofflohmarkt von Kerstin und  Edeltraut Hufert (rechts)

Beate Sinsko (re) – Initiatorin des ersten 
Höfeflohmarktes  Fotos: Löber-Kieslich

Tag der offenen Tür  
im St. Josef Krankenhaus

Königstein (kw) – Am Samstag, dem 7. Oktober, öffnet 
das St. Josef Krankenhaus wieder seine Türen für Besuche-
rinnen und Besucher. Die traditionsreiche kleine Klinik, die 
auf eine über hundertjährige Geschichte zurückblickt und 
idyllisch in der Königsteiner Altstadt gelegen ist, wartet auf 
ihre Gäste von 10 bis 15 Uhr mit einem abwechslungsrei-
chen Programm.

Vorträge und Klinikrundgang
Passend zu den medizinischen Fachabteilungen Geriatrie, 
Schmerztherapie, Handchirurgie und Innere Medizin hal-
ten verschiedene Chefärzte und Chefärztinnen interessante 
Vorträge zu ihrem Fachgebiet. Und um einen ganzheitlichen 
Therapieansatz vorzustellen, steht ein multiprofessionelles 
Team, bestehend aus Pflegenden, Ärzten und Ärztinnen, 
Physio- und Ergotherapeutinnen und -therapeuten, Logo-
pädinnen und Logopäden, Sozialarbeitern und Neuropsy-
chologen während eines geführten Klinik-Rundgangs zum 
Kennenlernen und Dialog bereit.
Außerdem können die Besucher und Besucherinnen sich in 
der hausärtzlich-internistischen Praxis im 3. Stock per Ult-
raschall ihre Halsschlagadern untersuchen oder Blutzucker 
und Blutdruck messen lassen. Auch Covid-Impfungen nach 
Stiko-Empfehlung  werden angeboten.

Kinderprogramm
Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt: Sie können sich beim 
Kinderschminken in Katzen oder Feen verwandeln oder bei 
einer Gips-Aktion einen echten Gipsverband anlegen lassen. 
Das Küchenteam wird keinen der Gäste hungrig nach Hau-
se gehen lassen. Die Grünen Damen servieren zudem auch 
Kaffee und Kuchen.
An den zahlreichen Infoständen können sich Besucher um-
fassend informieren. Musikalisch abgerundet wird das Pro-
gramm durch das Duo Clarino. Parkmöglichkeiten befinden 
sich im Übrigen auf dem Gelände der Klinik und auf dem 
Parkplatz der benachbarten St. Angela-Schule sowie des Ur-
sulinenklosters St. Angela.

Der genaue Ablauf des Tages mit sämtlichen Programm-
punkten ist auf der Website der Hochtaunus-Kliniken un-
ter www.hochtaunus-kliniken.de direkt unter „Aktuelles“ 
zu finden. Hier steht auch ein entsprechender Flyer zum 
Download zur Verfügung. 

www.sebastian-sommer.euAm 8. Oktober 2023 haben Sie die Wahl.

SEBASTIAN SOMMER
WÄHLEN SIE
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Oktoberfest der Plaschis  
rockte Königstein

Königstein (gs) – Es war eine neue Idee und 
sie traf auf mehr als fruchtbaren Boden: die 
erste Wies‘n-Party der Plaschis am Vorabend 
des Königsteiner Oktoberfestes. 

Bereits die Möglichkeit der „Vorreservie-
rung“ von 10er-Tischen lief gut, was schon im 
Vorfeld darauf schließen ließ, dass die Idee, 
eine Disco mit Top DJ‘s zu organisieren, ei-
ne hervorragende war. Am Freitagabend war 
das Zelt dann auch rappelvoll und beste Par-
tystimmung ließ nicht lange auf sich warten. 
Die Mallorca-DJ‘s Thorsten Roos und Sven 
Riedesel heizten mit ihrer Schlagerparty dem 
feierfreudigen Partyvolk so richtig ein – wer 
mal so richtig abfeiern wollte, der war bei 
der Wies‘n-Party genau richtig! Es wurde ge-
tanzt, auf den Bänken gefeiert und mit bes-
ter Stimmung mitgesungen. Wer muss schon 
zum Feiern nach Mallorca, wenn die DJ‘s die 
Party nach Königstein bringen?
Aber das war ja noch nicht alles: Kaum vom 

hippen Party-Freitag erholt, trafen sich die 
Oktoberfestbegeisterten bei der Wies‘n-Gau-
di. Im gepflegten Oktoberfest-Dress – mit 
Dirndl und Lederhosen – ging die zünftige 
Party am Samstag gleich weiter. Für die gran-
diose Festzeltstimmung zeichneten diesmal 
die Lorcher Schlossbergmusikanten verant-
wortlich. Kam die Musik am Freitag noch aus 
der „Konserve“, so rockte die Band – quasi 
als Hauskapelle der Plaschis – am Samstag 
das Zelt. 

Wie kein anderer verstanden es die  Jungs aus 
dem Rheingau, Stimmung ins Zelt zu brin-
gen. Mal klassisch-bayrisch mit Blasmusik, 
mal rockiger brachten sie das Zelt zum Ko-
chen, und die Anwesenden tanzten auf den 
Bänken mit! Für den Fassbieranstich war – so 
ist es Tradition – Bürgermeister Leonhard 
Helm zuständig, der diese Aufgabe auch mit 
Begeisterung absolvierte. O‘zapft war, und 
nun konnte auch das beliebte Oktoberfestbier 
aus dem Hause Binding, stilecht aus dem Fass 
gezapft, genossen werden. 

Wies‘n-Gaudi vom Feinsten bei den Plaschis im Königsteiner Festzelt  Fotos: Plaschis

Ein Meister seines Faches …

Volles Haus und super Stimmung: die 
Wies‘n-Party im Festzelt!

Falkenstein feierte  
das Apfel- und Cidrefest

Falkenstein (gs) – Bereits zur Mittagszeit 
konnte sich das Partnerschaftskomitee Fal-
kenstein – Le Mêle über mangelnden Zulauf 
nicht beklagen – bei schönstem Spätsommer-
wetter trafen sich Familien und Freunde auf 
der Wiese am Bürgerhaus, um gemeinsam 
das „heimliche Ortsfest“ von Falkenstein zu 
feiern. 

Zahlreiche Sitzgelegenheiten waren auf der 
Wiese am Bürgerhaus aufgestellt und bereits 
am Mittag waren fast alle Plätze besetzt. Das 
lag zum einen sicher daran, dass das Fest 
bekannt ist für seine leckeren Grillwürst-
chen und -steaks, die auf Wunsch mit einem 
hausgemachten Kartoffelsalat serviert wur-
den. Wer es lieber süß mochte, für den gab 
es ein großes Kuchenbuffet. Ein besonderes 

Ereignis war – wie bereits in den Jahren zu-
vor – die normannische Gadage, die im Rah-
men des Apfel- und Cidrefestes zu Demons-
trationszwecken in Betrieb genommen wird.  
Die mächtige steinerne Apfelpresse ist ein 
Geschenk der partnerschaftlichen Freunde 
aus Le Mêle – wobei es sich Hermann Groß, 
Lokalhistoriker in Falkenstein, zur Aufgabe 
gemacht hat, bei dieser Gelegenheit die Funk-
tionsweise der Presse zu erklären und „ganz 
nebenbei“ ein bisschen aus der Geschichte 
dieses schwergewichtigen Geschenkes aus 
Frankreich zu erzählen. 
Wo eine Presse ist, darf auch der Saft nicht 
fehlen, der allerdings wurde – schon aus hygi-
enischen Gründen – in einer kleineren Presse 
hergestellt. Darüber hinaus gab es Apfelwein, 
Süßen und eigentlich fast alles, was man aus 
Äpfeln so herstellen kann.
Für die Kinder gab es in diesem Jahr eine 
„bunte Stunde“ mit Tanz, kleinen Wettkämp-
fen und vielen Spielen für die Kleinen. „Wir 
wollten in diesem Jahr etwas Neues anbieten“, 
so Katharina Unverzagt und Stefanie Schulte. 
Die Begeisterung der Kinder, die vorher be-
reits Äpfel zum Pressen geerntet hatten, sollte 
ihnen Recht geben, so dass auch die jüngsten 
Besucher viel Spaß hatten, während sich die 
„Großen“ auf einen Plausch mit der Familie 
oder Freunden trafen.
Aus Le Mêle waren in diesem Jahr fünfzehn 
Mitglieder der Partnergemeinde angereist, um 
gemeinsam mit den Falkensteinern das Apfel- 
und Cidrefest zu feiern. Der Erlös kommt in 
voller Höhe dem Jugendaustausch zugute,  
der in diesem Jahr erstmalig nach der Pan-
demie mit großem Erfolg wieder stattfinden 
konnte.

Traumhaftes Spätsommerwetter lockte Jung und Alt zum Apfel- und Cidrefest auf die Wiese 
am Bürgerhaus Falkenstein.  Fotos: Scholl

Frisch gepresster Saft aus selbst geernteten 
Äpfeln!

Königstein (gs) – Auch in diesem Jahr hatte der HGK (Handwerk und Gewerbe in Königstein e.V.)  anlässlich des Oktoberfestes mit ver-
kaufsoffenem Sonntag zu seinem traditionellen Trachtenwettbewerb eingeladen. Am Samstagnachmittag hatten alle Dirndlliebhaberinnen 
und Lederhosenträger die Möglichkeit, sich in ihrem ebenso zünftigen wie auch eleganten Oktoberfest-Outfit fotografieren zu lassen. 
Pünktlich um 17 Uhr fand anschließend im Festzelt die Prämierung der schönsten Trachten statt – wobei natürlich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mehr als gut aussahen, weswegen Martin Neubeck (Vorstand HGK) die Auswahl und anschließende Prämierung auch 
wirklich schwer fiel.  Fotos: HGK

Trachtenwettbewerb des HGK

Sitzung des Ortsbeirates Schneidhain
Am Montag, dem 2. Oktober, um 20 Uhr 
findet im Dorfgemeinschaftshaus Schneid-
hain, Am Hohlberg, die 18. Sitzung des Orts-
beirates Schneidhain statt. 
Die Sitzung ist öffentlich. Tagesordnung:
1. Genehmigung Niederschrift 17. Sitzung

2. Mitteilungen und Beantwortung Anfragen
3.  Fragerunde – Leiterin des Fachbereichs 

Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung
4. Fragestunde der Bürger
5. Vorhaben- / Erschließungsplan „Zur Linde“
6. Anfragen

ALK: Samstag wALK & tALK 
zu Umwelt- und Klimaschutz 

Königstein (kw) – Am Samstag, den 30. 
September, ab 15 Uhr führt Gabriela Ter-
horst von der Aktionsgemeinschaft Lebens-
wertes Königstein (ALK), ehrenamtliche 
Gründezernentin und Magistratsmitglied, 
durch den vierten Termin der beliebten 
wALK & tALK- Reihe der ALK. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen. 
Terhorst erläutert, was bereits jetzt im öffent-
lichen Raum für Umwelt- und Klimaschutz 
getan wird. 
Wer Anregungen für die nachhaltige Gestal-
tung des eigenen Gartens sucht, ist bei diesem 
wALK & tALK genau richtig. 
Treffpunkt ist am großen Springbrunnen im 
Kurpark.

Graffiti in der Gerichtsstraße
Königstein (kw) – Unbekannte Täter ver-
unstalteten in einem nicht näher bekannten 
Zeitraum eine Hauswand in der Gerichts-
straße mit einem ca. 50 cm x 120 cm großen 
Graffiti in schwarzer Schrift.
Hinweise auf den oder die unbekannten Täter 
liegen nicht vor. Mögliche Zeuginnen oder 
Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei 
Königstein unter 06174 9266-0 zu melden.
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Betten-Zellekens GmbH, 60314 Frankfurt

GUT SCHLAFEN UND
ERHOLT AUFWACHEN

Betten-Zellekens bietet Ihnen seit mehr als 169
Jahren die größte Auswahl in allen Bereichen des

Schlafs. Unsere Fachberater sind gerne für Sie da!

Haben Sie Lust auf etwas Außergewöhnliches? 
Dann gestalten Sie Ihre individuelle Firmen- 

oder Weihnachtsfeier im Sambesi,  
dem Restaurant im Opel-Zoo, Kronberg! 

Machen Sie Ihr Event zu einem unvergesslichen  
Erlebnis im Herzen des Zoos. 

Ein mögliches Highlight –  
Der Sektempfang bei den Elefanten.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten und reservieren 
Sie jetzt und sichern Sie sich einen Abend in  
besonderer Umgebung. Wir bieten Platz für  

30 – 120 Personen in unserem festlich  
geschmückten Restaurant.

Reservierungen: 
Telefon: 06173 - 96 32 99, E-Mail: office@opelit.eu

Adresse: Am Opel-Zoo 3, 61476 Kronberg im Taunus

Verfügbarkeit: Begrenzte Plätze –  
Sichern Sie sich Ihren Termin jetzt!

Regiomaten in der Theresenstraße – 
Regionale Produkte 24/7 genießen

Königstein (kw) – Einige haben sie bestimmt schon ent-
deckt, die Regiomaten (Lebensmittelautomaten mit regiona-
len Produkten) am Stammhaus der Königsteiner Woche in 
der Theresenstraße 2 in Königstein. Hier ist es seit Kurzem 
möglich, an sieben Tagen rund um die Uhr Produkte aus 
landwirtschaftlicher Direktvermarktung zu erwerben.
Familie Kunz betreibt bereits seit 2019 erfolgreich eine 
„Regiomaten“-Station auf ihrem Hof, dem „Hof Wilhelms-
höhe“ in Bad Soden. Nun haben sie den Schritt gewagt, einen 
Regiomaten sowie einen Eisautomaten auch an einem ande-
ren Standort aufzustellen.
Das Angebot im Regiomaten umfasst die Wurst- und Fleisch-
spezialitäten aus elterlichem Betrieb von Björn-Christopher 
Kunz – dem „Meilinger Hof“ in Heidenrod-Niedermeilin-
gen.

Tierwohl im Fokus
Seit Anfang der 90er Jahre hält Familie Kunz auf ihrem 
„Meilinger Hof“ Schweine auf Stroh. Im Jahr 2018 eröff-
nete sie einen 6-Sterne Wohlfühlstall, in dem Schweine und 
Rinder gemeinsam sind. Die im Außenklimastall lebenden 
Strohschweine haben Auslauf, ein großzügiges Fressplatz-
angebot, Außenduschen und Sonnenterrassen und auch 
Kuschelkisten (die dem „Kessel“ der Wildschweine nach-
empfunden wurden) mit Stroheinstreu. Auch die Rinder 
im Außenklimastall verfügen über ein großzügiges Fress-
platzangebot, große Strohliegeflächen, Massagebürsten und 
Lecksteine. Alle Tiere können sich immer frei bewegen. Sie 
leben in kleinen Gruppen und werden täglich frisch mit eige-
nem Futter von eigenen Feldern und Wiesen gefüttert. 

Regionale Produktion
Zum Schlachten werden die Tiere in den nur sechs Kilome-
ter entfernten EU-Schlachthof gebracht, was für sie einen 
stressfreien und kurzen Transport bedeutet. Die Veredlung 
der Produkte findet im Anschluss in der hofeigenen Metz-
gerei auf dem „Meilinger Hof“ statt. In dieser entstehen die 
im Regiomaten angebotenen Grillspezialitäten wie Thürin-
ger, Chili-Bratwurst, Rindswurst, marinierte Kamm- und 
Rückensteaks etc.. Es gibt aber auch Geräuchertes zum So-
fortverzehr: Pfefferbeißer natur, mit Chili oder Rinderpfef-
ferbeißer. 
Darüber hinaus sind auch pasteurisierte Frischmilch und 
Milchmix-Getränke (Eiskaffee, Kakao u.v.m.) vom Wei-
denhof aus Wächtersbach erhältlich. Naturland zertifizierte 
Bio-Eier aus Freilandhaltung kommen  vom befreundeten 
Birkenhof, der das Bruderhahn-Konzept verfolgt (subventi-
onierte Aufzucht von männlichen Küken). Auch der angebo-
tene Wein stammt direkt vom Erzeuger, der Familie Keßler 
aus Hallgarten – Pesto und Suppen vom Seefeldhof der Fa-
milie Zimmer aus Butzbach.

Eisautomat
Am Eisautomaten nebenan gibt es das Premium Eis von „die 
Eisheiligen“ aus der Rhön. Diese verzichten bei der Eispro-
duktion auf sämtliche künstliche Zusatzstoffe. Zutaten wie 
Cookies oder Brownies werden selbst gebacken. Aus besten 
natürlichen, möglichst regionalen Zutaten entsteht somit ein 
schmackhaftes Eis  – angeboten in zu 100 Prozent kompos-
tierbaren Verpackungen. 

In den Regiomaten gibt es neben Fleisch- und Wurstwaren in Bioqualität auch ein entsprechendes Angebot an Milch und 
Bio-Eiern zu erwerben.  Foto: Scholl

Künstlergruppe lädt zur 
Vernissage „Kunst und 

Genuss 3“ ein
Schneidhain (kw/gs) – Die Künstlerinnen und Künstler 
der Sommerwerkstatt Villa Luce laden für den 10. Okto-
ber um 19 Uhr alle Interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zu ihrer Vernissage im Landgasthof „Zur Dorfschänke“ 
in Schneidhain ein.
Wie die Zahl „3“ hinter dem Titel „Kunst und Genuss“ be-
reits vermuten lässt, genießt die beliebte Künstlergruppe 
nun schon zum dritten Mal die Gastfreundschaft der Fa-
milie Arora.
Die Sommerwerkstatt Villa Luce ist eine Einrichtung der 
Lebenshilfe Main Taunus und feiert in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Jubiläum. Die Künstlerinnen und Künstler freu-
en sich über die Gelegenheit, den interessierten Gästen eine 
kleine Anzahl ihrer Werke präsentieren zu können. Mit den 
zur Zeit sieben Kunstschaffenden ist die Sommerwerkstatt 
durch zahlreiche Ausstellungen weit über die Grenzen des 
Rhein-Main-Gebietes bekannt. Viele ihrer Werke sind in 
öffentlichen Einrichtungen präsent und der von der Gruppe 
alljährlich gestaltete Kunstkalender „Eschborner Hingu-
cker“ erfreut sich ebenfalls wachsender Beliebtheit. 
Die farbenfrohen und ausdrucksstarken Werke der Künst-
lerinnen und Künstler (Ravi Arora, Doris Schwager, An-
drea Martin, Heike Simon, Waldemar Kozuschek, Gerd 
Grünhagen und Rolf Trappen) laden den Betrachter in eine 
ganz besondere und fantasievolle Kunstwelt ein. 
Zur Ausstellungseröffnung und Vernissage am 10. Ok-
tober um 17 Uhr im Landgasthof „Zur Dorfschänke“ in 
Schneidhain wird Sabine Mauerwerk (Stadträtin der Stadt 
Königstein) die Gäste begrüßen. Eva Keller Welsch, Leite-
rin der Sommerwerkstatt Villa Luce,  wird über das Projekt 
informieren. 
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„Sicherheit geht vor Schnelligkeit“ –  
Landrat erläutert Sporthallenschließung am Taunusgymnasium

Königstein (kw/gs) – Fakt ist: Aktuell sind 
in Folge eines Starkregen-Ereignisses vier 
Sporthallen im Hochtaunuskreis gesperrt. 
Das stellt Schulen, Vereine sowie Sportlerin-
nen und Sportler vor erhebliche Probleme. Bei 
einer Pressekonferenz am vergangenen Frei-
tag gab Landrat Ulrich Krebs deshalb einen 
Sachstandsbericht und wagte einen Ausblick. 
„Ein Landrat verkündet natürlich am liebsten 
positive, erfreuliche Nachrichten. Damit kann 
ich leider heute nicht dienen, aber die Öffent-
lichkeit hat auf zwei Dinge einen Anspruch: 
Dass wir ganz nüchtern sagen, wie die aktuel-
le Lage ist und darlegen, dass die Verwaltung 
trotz aller Erschwernisse mit allen verfügba-
ren Kräften alles ihr Mögliche tut, um diese 
schweren Herausforderungen zu meistern.“

Erneute Schließung notwendig
Im Juni 2021 kam es an der Doppelsporthalle 
der Integrierten Gesamtschule Stierstadt zu 
einem Teileinsturz der Hallendecke. Da so-
fort der Verdacht im Raum stand, dass bau-
liche Mängel dafür die Ursache sein könnten, 
wurden die baugleichen Sporthallen an der 
Erich-Kästner-Schule (EKS, Oberursel), an 
der Gesamtschule am Gluckenstein (GaG, 
Bad Homburg) und am Taunusgymnasium 
(Königstein), die alle in den 1970er Jahren 
von derselben Firma errichtet wurden, aus 
Sicherheitsgründen ebenfalls gesperrt. Wäh-
rend die Sporthalle in Königstein im Früh-
jahr vergangenen Jahres wieder freigegeben 
werden konnte, sind die anderen Sporthallen 
seitdem gesperrt. Ende August mussten dann 
erneut die Sporthallen des Königsteiner Tau-
nusgymnasiums geschlossen werden.

Sicherheit geht vor
„Wir sind uns bewusst, dass die Hallensper-
rungen für Schülerinnen und Schüler, aber 
auch für Vereinssportlerinnen und -sportler 
eine große Beeinträchtigung darstellen“, ver-
sicherte der Landrat. „Und sie können gewiss 
sein, dass wir alles daransetzen, diese Situ-
ation so schnell es geht zu beheben.“ Dass 
das für manche nicht schnell genug gehe, sei 
nachvollziehbar. „Mir geht es nicht anders. 
Gehen Sie bitte davon aus, dass ich über die 
aktuelle Situation alles andere als glücklich 
bin. Allerdings geht Sicherheit vor Schnellig-
keit – und ich weiß, dass ‚meine‘ Verwaltung 
alles tut, was getan werden kann“, betonte er. 
Der Hochtaunuskreis nimmt seine Betreiber-
verantwortung für die kreiseigenen Sporthal-

len sehr ernst. „Deswegen kann jede Bürgerin 
und jeder Bürger gewiss sein, dass alle freige-
gebenen kreiseigenen Sporthallen sicher sind 
und dort keine Gefährdung für Nutzerinnen 
und Nutzer besteht. Denn auch die nicht ge-
sperrten Hallen sind nämlich alle nochmal 
unter die Lupe genommen worden.“ 

Schließung der Königsteiner Halle
Nach dem Schadensereignis in Stierstadt wa-
ren die primären Beton-Tragkonstruktionen, 
also das Haupttragwerk mit seinen Stüt-
zen, Unterzügen und Spannbetonbindern, 
in den vier Hallen überprüft worden. Dabei 
hatten sich keine Beanstandungen ergeben. 
„Auch die zuvor nach den gültigen Richtli-
nien erfolgten Prüfungen hatten dort in der 
Vergangenheit keinerlei Auffälligkeiten ge-
zeigt“, erklärte Landrat Krebs. Da bei der 
Inaugenscheinnahme keine Auffälligkeiten 
festgestellt wurden, gab es keinen Anlass, die 
Tragfähigkeit des Beton-Tragewerks in Frage 
zu stellen, zumal die Schäden in den Hallen 
an der Holzkonstruktion des Sekundärtrag-
werks, also des Tragwerks für Dachhaut und 
Dämmung, festgestellt worden waren. Da bei 
Sanierungsarbeiten zwischen 2008 und 2010 
bereits Verstärkungen am Sekundärtragewerk 

der Königsteiner Halle vorgenommen worden 
waren, konnte sie nach einer punktuellen Er-
tüchtigung im Frühjahr 2022 wieder freigege-
ben werden. 
Nachdem allerdings im Zuge von Vorberei-
tungen für weitere Sanierungsarbeiten die 
Abhangdecken in den anderen betroffenen 
Schulen abgebaut worden waren, entdeckte 
man weitere Baumängel. Das war der Anlass, 
die Beton-Bauteile in den Hallen erneut einer 
genauen Untersuchung zu unterziehen. 
Unmittelbar mit Erkennen der vorliegenden 
Mängel wurden auch an den Königsteiner 
Hallen entsprechende Bauteil-Öffnungen vor-
genommen: „Wir können und werden kein 
Risiko eingehen, wenn es um Leib und Leben 
geht, daher die Prüfung“, so Landrat Krebs.  
Hier zeigten sich nach der Öffnung leider 
prompt ebenfalls Mängel. Nach eingehender 
Prüfung und aufwendigen Berechnungen 
kam im August ein Sachverständiger zu dem 
Ergebnis, dass auch hier erhebliche Norm-
abweichungen vorliegen. Am 23. August er-
folgte daher eine erneute Begutachtung durch 
Bausachverständige, deren Ergebnis am 31. 
August vorlag und in die Empfehlung einer 
Hallenschließung mündete. Dieser Emp-
fehlung kam der Hochtaunuskreis noch am 
gleichen Tag nach.  „Das ist bitter und na-
türlich hätten wir uns ein anderes Ergebnis 
gewünscht“, sagte Landrat Krebs: „Aber für 
eine andere Vorgehensweise hätte ich die 
Verantwortung niemals übernommen. Und 
unsere Baufachleute in der Verwaltung eben-
so nicht.“

TGK und Vereine reagieren flexibel
In dieser extremen Situation hat sich das Tau-
nusgymnasium äußerst kooperativ gezeigt. 
Die geplante Einschulungsfeier der neuen 5. 
Klassen wurde spontan ins Haus der Begeg-
nung umgeplant. Auch der Schulsport wird 
flexibel umgestaltet. So nutzt die Oberstu-
fe auch zur Vorbereitung auf das Abitur die 
Sporthallen der Altkönigschule. Die Kronber-
ger Schule war sofort bereit, hier die Nachbar-
schule zu unterstützen.
Außerdem wurden im benachbarten Sport-
park Königstein Badmintonfelder angemie-
tet, teilweise wird der Sportunterricht auch in 
theoretischer Form in den Klassenräumen des 
Gymnasiums erteilt. Benötigte Bustransporte 
wurden bereits vom Fachbereich Schule und 
Betreuung organisiert.
Bei gutem Wetter stehen die Sportaußenanla-

gen am Königsteiner Gymnasium auch für ein 
breites sportliches Angebot zur Verfügung.
Noch am gleichen Tag der Hallenschließung 
hat der Fachbereich Gebäudebewirtschaf-
tung, Immobilienmanagement und Sport 
damit begonnen, in enger Abstimmung mit 
den Vereinen, Ersatz für die nun wegfallen-
den Trainingskapazitäten zu suchen. „Auch 
hier möchte ich mich bei allen bedanken, die 
an einer konstruktiven Lösung mitgearbeitet 
haben, besonders aber bei den Vereinen, die 
Verständnis für die Schließung gezeigt haben, 
weil sie wissen, dass es um die Sicherheit der 
Sportlerinnen und Sportler, vor allem auch 
vieler Kinder geht. Dass die Begeisterung der 
Vereine überschaubar ist und die Ungeduld 
groß, das verstehe ich zu gut“, so Krebs. 

Wie geht es weiter?
Noch am Tag der Hallenschließung wurde 
das Planungsteam „Sanierung IGS / EKS und 
GaG“ in die weiteren Planungen eingebunden, 
um statische und bautechnische Konzepte 
zur Sanierung zu erarbeiten. „Unser Wunsch 
ist es, die Königsteiner Halle so schnell wie 
möglich zu ertüchtigen, so dass sie wieder für 
den Schul- und Vereinssport geöffnet werden 
kann“, unterstrich Landrat Krebs. Allerdings 
laufen derzeit noch Untersuchungen zum Um-
fang der notwendigen Arbeiten. Darin sind 
auch Statiker und weitere Bausachverständige 
eingebunden. 
„Wenn wir die notwendigen Informationen 
haben, müssen und werden wir sehr genau 
abwägen, ob es sinnvoll ist, die Königsteiner 
Halle zu ertüchtigen oder ob auch hier eine 
grundlegende Sanierung unternommen wer-
den sollte“, so Krebs. Ziel müsse sein, dass 
in Königstein die Halle wieder sicher und zu-
verlässig der Schule sowie den Sportlerinnen 
und Sportlern zur Verfügung gestellt werden 
kann. 
Wann die Sportstätte in Königstein wieder 
freigegeben wird, kann derzeit noch nicht  
verlässlich gesagt werden. „Wenn wir kei-
ne weiteren bösen Überraschungen erleben 
und eine Ertüchtigung der Halle sinnvoll ist, 
könnte in der Halle allerdings Anfang nächs-
ten Jahres wieder Sport möglich sein“, so der 
Landrat.
Was eine verlässliche Zeitplanung nach wie 
vor zusätzlich erschwert, ja zum Teil unmög-
lich macht, seien die nach wie vor langen Lie-
ferzeiten bei der Materialbeschaffung und die 
hohe Auslastung der Firmen. 

Blick durch die Sondierungsöffnung auf das 
Binderende in der Sporthalle des Taunus-
gymnasiums in Königstein. Erst durch diese 
Bauteilöffnung ist zu sehen, dass die Stahl-
teile zu nah am Rand des Spannbetonträgers 
eingearbeitet sind.  Foto: Hochtaunuskreis

Auf zur Mammolshainer Kerb 2023
Mammolshain (kw) – Der Termin scheint 
verschoben und ist doch richtig: Traditionell 
feiert der Kerbeverein Mammolshain e.V. den 
Jahrestag der Weihe der katholischen Kirche 
St. Michael am Wochenende am oder nach 
dem dritten Oktober. Während das in den 
meisten Fällen das erste Wochenende im Ok-
tober ist, fällt die Mammolshainer Kerb dies-
mal auf das zweite Wochenende  Von Frei-
tag, den 6. Oktober, bis Sonntag, den 8. 
Oktober, steigt die Party in und um die Halle 
von Getränke Elzenheimer in der Schwalba-
cher Straße.
In diesem Jahr gibt es eine weitere Besonder-
heit: Die Kirche St. Michael feiert ein beson-
deres Jubiläum – ihre Weihe jährt sich zum 
fünfundsiebzigsten Mal. Ein Grund mehr, 
ausgelassen zu feiern!

Volles Programm
Am Freitag beginnt das Treiben um 18 Uhr 
mit dem traditionellen Stellen des Kerbe-
baums durch die Kerbeburschen und Kerbe-
mädels, denn fünf der elf Jugendlichen bzw. 
jungen Erwachsenen sind junge Frauen, die 
gemeinsam mit ihren männlichen Kollegen 
engagiert die Tradition des Mammolshainer 
Kirchweihfestes weiterführen. Im Anschluss 
an das Stellen des Kerbebaums wird die Kerb 
offiziell mit dem traditionellen Anstich des 
Äpplerfasses eröffnet.
Um 19.30 Uhr startet der „Tanz in die Kerb“, 
ein Discjockey der Mammolshainer Institu-
tion Mobydisc wird der Kerbegesellschaft 
einheizen.
Der Samstag beginnt mittags um 12 Uhr mit 
deftigem Eintopf beim traditionellen Kerbe-
rennen rund um den Bornplatz. Geschick-
lichkeit, Teamgeist und Geschwindigkeit sind 
gefordert, um auf einen der vorderen Plätze 
beim Seifenkistenrennen zu kommen. Das 
Rennen, sowohl für Kinder als auch für Er-

wachsene, steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Arche“. Genaue Angaben zur Kerbe-
karre und den Spielstationen wurde von den 
Kerbemädels und -burschen nicht bekannt 
gegeben. 
Kurz nach Einbruch der Dunkelheit werden 
ab 19.30 Uhr erstmals auf der Mammols-
hainer Kerb „Krifteler 3stigkeit“ den Abend 
gestalten. Die bekannten Musiker aus der 
Region spielen Rock und Pop aus mehreren 
Jahrzehnten und sorgen für ausgelassene 
Stimmung bis in den frühen Morgen.
Am Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit dem 
Kirchweihgottesdienst in der katholischen 
Kirche St. Michael der Tag. Im Anschluss 
bietet sich im Dorfgemeinschaftshaus die 
Möglichkeit, an der Landtagswahl teilzuneh-
men und von dort zur Kerbehalle zu wandern 
– gegen 11 Uhr beginnt der Kerbefrühschop-
pen. 

Versteigerung des Kerbebaumes
Bei musikalischer Unterhaltung durch den 
aus den Vorjahren bekannten Musiker Jörg 
Ratz wird ab 12 Uhr das deftige Mittagessen 
angeboten, bevor dann die Kerbeburschen um 
14 Uhr den Kerbebaum versteigern. Die Ver-
steigerung ist öffentlich, der Meistbietende 
kann sich auf den Besuch der Kerbeburschen 
freuen, die ihm den in Stücke gesägten Baum 
in der Zeit nach der Kerb nach Hause bringen 
werden. 
Bei netten Gesprächen und guter Stimmung 
endet die diesjährige Kerb am Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen mit der Beerdigung des 
Schlackes an der Kerbehalle.
Der Kerbeverein Mammolshain möchte 
darauf hinweisen, dass der Eintritt zu allen 
Veranstaltung der Kerb kostenlos bleibt und 
jedermann eingeladen ist, vorbeizuschauen. 
Ebenso kostenfrei kann der Toilettenwagen 
an den drei tollen Tagen benutzt werden.

B.I.O.: Glashüttener Bürgerinnen  
und Bürger äußern sich

Glashütten (kw) – In einer Ende vergan-
genen Jahres initiierten Umfrage der Bür-
gerinitiative Oberems, (B.I.O.), wurden die 
Glashüttener zu Punkten wie Lebensqualität, 
Gemeindeentwicklung, Infrastruktur, Gewer-
be und Wasserversorgung befragt.
Die Auswertung präsentierte nun Wilfried 
Reuter im September vor ca. 50 interessierten 
Zuhörern im „Deutschen Haus“, Oberems.
B.I.O. wollte ganz konkret und unzensiert 
wissen, was die Glashüttener an ihrem Ort 
schätzen und was ihrer Meinung nach ver-
bessert werden könnte. Die Bürgerinitiative 
hatte sich seinerzeit bewusst für eine offene 
Fragestellung entschieden. Das habe zwar die 
Auswertung erschwert, ermögliche aber einen 
einzigartigen und unverfälschten Blick auf 
die Sichtweise der Bürgerinnen und Bürger 
bezüglich der angesprochen Themen.

Ergebnisse
Ganz Glashütten eine der Wunsch nach Ru-
he, Natur und Landschaft, die geschützt und 
bewahrt werden solle. Besonders für Schloß-
borner und Oberemser sei ein dörflicher Cha-
rakter ihrer Heimat in sozialer Gemeinschaft 
wichtig. Zugleich zeigten sich nur 12,3% der 
Befragten mit der Gemeindepolitik zufrie-
den, 53% seien unzufrieden. Sie bemängelten 
fehlende Transparenz und wünschten sich 
eine stärkere Bürgerbeteiligung – besonders 
im Hinblick auf die Gestaltung ihres eige-
nen Ortsteils. An dieser Stelle merkt B.I.O. 
an, dass die Gemeindevertretung Glashüttens 
die von der Wählergemeinschaft Schloßborn 
(WGS) vorgeschlagene und von B.I.O. un-
terstützte Einführung von Ortsbeiräten am 
16.3.2023 abgelehnt habe.
Reiner Abel von B.I.O. fasste im Anschluss 
die Kernfakten der Referenten der Veranstal-

tung „Unser Wasser“ im April dieses Jahres 
zusammen.
Das Fazit dieses Abends sei, dass in Glas-
hütten das Bohren zusätzlicher Tiefbrunnen 
(allein eine Probebohrung koste mindestens 
150.000 Euro) aus geologischen Gründen 
sinnlos sei, da dadurch den vorhandenen 
Brunnen im wahrsten Sinne des Wortes „das 
Wasser abgegraben“ würde. Diese Erkennt-
nis decke sich im Wesentlichen mit einem 
von der Gemeinde Glashütten in Auftrag 
gegebenen Gutachten. Reiner Abel erklärte: 
„Ein weiterer Ausbau Glashüttens mit Bauge-
bieten führt unweigerlich zu einem erhöhten 
Wasserbedarf, der nicht aus eigenen Mitteln 
gedeckt werden kann. Unsere Möglichkeiten 
zur Wasserbeschaffung sind limitiert und es 
droht der Verlust unserer unabhängigen Was-
serversorgung von höchster Qualität. Die 
Wachstumsgrenzen sind erreicht.“
In der sich anschließenden, offenen Ge-
sprächsrunde diskutierten die Anwesenden 
angeregt über Wasserversorgung, „Hinter-
zimmerpolitik“ und das nach wie vor im 
Raum stehende und heftig umstrittene 10 
Hektar große Gewerbegebiet in der Größe der 
Verkaufsfläche des Main-Taunus-Zentrums 
an den Toren von Oberems. Dieses werde 
maßgeblich von der CDU und den Grünen 
forciert. 
Als Resultat dieses Abends bliebe, dass keine 
weiteren Neubaugebiete, die über den örtli-
chen Bedarf hinausgehen, von den Bürgern 
gewünscht würden, da dies u.a. den Verlust 
der autarken Wasserversorgung zur Folge 
habe. Schlussendlich sei die Gesamtgemein-
de Glashütten eingebunden in den „Natur-
park Taunus“ und erfülle darin eine wichtige 
Funktion als Naherholungsgebiet für die um-
liegenden Städte.



Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso
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• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Wollen Sie Teil unseres Teams werden: Wir suchen Grüne Damen und Grüne Herren!

Die ehrenamtliche Arbeit als Grüne Dame und Grüner Herr gibt unseren Patienten viel 
Mut und Freude. Haben Sie Zeit und Lust anderen Menschen, denen es nicht so gut geht 
zuzuhören, ihnen etwas Mut und Kraft zu geben oder auch nur mit Ihrer Anwesenheit 
Freude zu schenken? Genau das machen die Grüne Damen und Herren. Bei freier 
Zeiteinteilung sind Sie in unserer Klinik herzlich willkommen.

Wir laden Sie gerne zum „Schnuppern“ ein. Unser Empfang unter Tel. 06174-906000 freut 
sich über eine erste Kontaktaufnahme.

Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein, Asklepiosweg 15, 61462 Königstein-Falkenstein

Wir sind 
...#teamfalkenstein 
und suchen Pflegekräfte!
ASKLEPIOS  Als einer der größten privaten Klinikbetreiber in Deutschland 
verstehen wir uns als Begleiter unserer Patient:innen – und als Partner 
unserer Mitarbeitenden. Wir bringen zusammen, was zusammengehört: 
Nähe und Fortschritt, Herzlichkeit und hohe Ansprüche, Teamwork und 
Wertschätzung, Menschen und Innovationen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Neurologische Klinik 
Falkenstein: Gesundheits-und Krankenpfleger (w/m/d)
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.
Herr Nils Ermentraut · Tel.:  06174-906052
E-Mail: n.ermentraut@asklepios.com   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung! E-Mail: bewerbungen.falkenstein@asklepios.com

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

Dr. med. Annette Junker-Stein
Privatpraxis

Privatpraxis 
Dr. Annette Junker-Stein 

Persönliche Betreuung 
in entspannter Atmosphäre

Lichtdurchflutete, freundliche Räumlichkeiten erwarten die 
Besucherinnen der privaten Frauenarztpraxis in zentraler Lage 
von Königstein. In der Hauptstraße 19 begrüßt Dr. Annette Jun-
ker-Stein „ihre“ Patientinnen und lädt mit ihrem freundlichen 
Lächeln zum offenen Gespräch ein. Im persönlichen Austausch 
widmet sie sich den Anliegen der Besucherinnen, berät fachlich 
auch in englischer Sprache und geht im Hinblick auf eine sich 
anschließende Behandlung modernste medizinische Wege.
Vor etwas mehr als drei Jahren hat Dr. Annette Junker -Stein 
die gynäkologische Praxis im Herzen der Stadt Königstein als 
Nachfolgerin von Dr. Dieter Spranger übernommen und diesen 
Schritt bis heute nicht bereut. Sie ist in der Burgenstadt „ange-
kommen“ und hat mit der Arbeit in ihrer Privatpraxis genau das 
Wirkungsfeld gefunden, das ihr Beruf für sie bedeutet: zuzuhö-
ren, mit den Patientinnen zu sprechen, sie zu unterstützen und 
in manchmal schwierigen Lebenssituationen an ihrer Seite zu 
stehen und sie zu begleiten.
Die Mutter von drei Söhnen hat ihre Facharztausbildung am 
Klinikum Frankfurt-Höchst abgeschlossen und betreut dort bis 
heute Frauen mit den Schwerpunkten konservative und onko-
logische Gynäkologie. Durch ihre langjährige klinische Tätigkeit 
verfügt Dr. Annette Junker-Stein über reichhaltige Erfahrungen 
auf allen Gebieten der Frauenheilkunde, u.a. in der Betreuung 
von Risikoschwangerschaften, der Pränataldiagnostik und bei 
gynäkologischen Erkrankungen. Einer ihrer Schwerpunkte liegt 
in der Diagnostik und Behandlung von Brustkrebs und gynä-
kologischen Tumoren – inklusive der komplementärmedizi-
nischen Begleitung von Tumortherapien. Überzeugt von dem 
„ganzheitlichen Ansatz“, der den Menschen in seiner Gesamt-
heit betrachtet, liegt ihr Augenmerk auch auf dem Angebot 
von Akupunktur-Behandlungen als oft sinnvolle Ergänzung der 
schulmedizinischen Anwendungen.  
In ihrer Praxis bietet Dr. Annette Junker-Stein alle gängigen Vor-
sorgeuntersuchungen und fachspezifische Beratungen ebenso 
an wie eine umfassende Schwangerschaftsbegleitung. Das 
Thema „Verhütung“ sei, so Dr. Junker-Stein, auch bei jungen 
Mädchen ein vielbeachtetes Thema. „Ganz besonders freue ich 
mich immer auf die Teenager-Sprechstunde“, so Annette Jun-
ker-Stein mit einem strahlenden Lächeln. Das persönliche Ge-
spräch mit den jungen Mädchen – ihnen die Vorbehalte vor dem 
Besuch bei der Frauenärztin zu nehmen – ist ihr ein ganz beson-
deres Anliegen, dem sie sich mit viel Engagement widmet. Der  
Auseinandersetzung mit dem Thema „Wechseljahre“, so Dr. 
Junker-Stein, habe sie sich in ihrer Praxis praktisch neu stellen 
müssen, denn im klinischen Alltag habe dieses überaus wichti-
ge Thema nur wenig Raum eingenommen. Dank dem Besuch 
entsprechender Fachseminare und -schulungen ist sie bei die-
sem – und allen anderen – Fachthemen im Dienst ihrer Patien-
tinnen stets auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.
„Eigentlich bin ich eine verkappte Hausärztin“, merkt Annet-
te Junker-Stein mit ihrem freundlichen und sympathischen 
Lächeln an. Mit viel Zeit und großem Einfühlungsvermögen 
widmet sie sich den gesundheitlichen Anliegen der jungen 
Mädchen ebenso wie denen der erwachsenen Frauen. Immer 
mit dem Blick auf das „große Ganze“ im Menschen und dem 
Wunsch, ihren Patientinnen beim Thema „Frauengesundheit“ 
zur Seite zu stehen. 

Hauptstraße 19 · 61462 Königstein/Ts.

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 9-12 Uhr · Mo. 18-21 Uhr 
Mi. + Do. 14-17 Uhr – und nach Vereinbarung
Terminvereinbarungen: Tel. 06174 1320
praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Dr. med. Annette Junker-Stein
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Terminvereinbarungen: Tel. 06174 1320
praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Lichtdurchflutete, freundliche Räumlichkeiten erwarten die Besuch-
erinnen der privaten Frauenarztpraxis in zentraler Lage von König-
stein. In der Hauptstraße 19 begrüßt Dr. Annette Junker-Stein „ihre“ 
Patientinnen und lädt mit ihrem freundlichen Lächeln zum offenen 
Gespräch ein. Im persönlichen Austausch widmet sie sich den An-
liegen der Besucherinnen, berät fachlich auch in englischer Sprache 
und geht im Hinblick auf eine sich anschließende Behandlung mod-
ernste medizinische Wege.
Mit der Arbeit in ihrer Privatpraxis hat sie genau das Wirkungsfeld 
gefunden, das ihr Beruf für sie bedeutet: zuzuhören, mit den Patien-
tinnen zu sprechen, sie zu unterstützen und in manchmal schwieri-
gen Lebenssituationen an deren Seite zu stehen und sie zu begleiten.
Die Mutter von drei Söhnen hat ihre Facharztausbildung am Klinikum 
Frankfurt-Höchst abgeschlossen und betreut dort auch aktuell Frau-
en mit den Schwerpunkten konservative und onkologische Gynäkol-
ogie. Durch ihre langjährige klinische Tätigkeit verfügt Dr. Annette 
Junker-Stein über reichhaltige Erfahrungen auf allen Gebieten der 
Frauenheilkunde, u.a. in der Betreuung von Risikoschwangerschaf-
ten, der Pränataldiagnostik und gynäkologischen Erkrankungen. Ein-
er ihrer Schwerpunkte liegt in der Diagnostik und Behandlung von 
Brustkrebs und gynäkologischen Tumoren – inklusive der komple-
mentärmedizinischen Begleitung von Tumortherapien. Überzeugt 
von dem „ganzheitlichen Ansatz“, der den Menschen in seiner Ge-
samtheit betrachtet, liegt ihr Augenmerk darüber hinaus auf dem 
Angebot von Akupunktur-Behandlungen als oft sinnvolle Ergänzung 
der schulmedizinischen Anwendungen.  
In ihrer Praxis bietet Dr. Annette Junker-Stein alle gängigen Vorsor-
geuntersuchungen und fachspezifische Beratungen ebenso an wie 
eine umfassende Schwangerschaftsbegleitung. Das Thema „Ver-
hütung“ sei, so Dr. Junker-Stein, auch bei jungen Mädchen ein viel-
beachtetes Thema. „Ganz besonders freue ich mich immer auf die 
Teenager-Sprechstunde“, so die passionierte Medizinerin mit einem 
strahlenden Lächeln. Das persönliche Gespräch mit den jungen Mäd-
chen – ihnen die Vorbehalte vor dem Besuch bei der Frauenärztin 
zu nehmen – ist ihr ein ganz besonderes Anliegen, dem sie sich mit 
viel Engagement widmet. Die Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Wechseljahre“, so Dr. Junker-Stein, habe sich in den vergangenen 
Jahren ebenfalls zu einem zentralen Thema vieler Gespräche mit re-
iferen Frauen entwickelt. Dem offeneren gesellschaftlichen Umgang 
mit den Besonderheiten und Begleiterscheinungen dieses wichtigen 
Lebensabschnitts folge ein umfangreicher Gesprächsbedarf der Be-
troffenen. Dr. Annette Junker-Stein nimmt diese Herausforderung 
gerne an und bietet, wo sinnvoll, auch eine ergänzende Hormonana-
lyse. Dank dem Besuch entsprechender Fachseminare und -schulun-
gen ist sie bei diesem Fachthema – und allen anderen – im Dienst 
ihrer Patientinnen stets auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.
„Eigentlich bin ich eine verkappte Hausärztin“, merkt Annette Jun-
ker-Stein mit ihrem freundlichen und sympathischen Lächeln an. Mit 
viel Zeit und großem Einfühlungsvermögen widmet sie sich den ge-
sundheitlichen Anliegen der jungen Mädchen ebenso wie denen der 
erwachsenen Frauen. Immer mit dem Blick auf das „große Ganze“ im 
Menschen und dem Wunsch, ihren Patientinnen beim Thema „Frau-
engesundheit“ zur Seite zu stehen. 
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Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm:
• Spannende Einblicke in den Schulalltag •

• Diverse Aktionen und Spiele • 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HERBSTFEIER 
MIT TAG DER OFFENEN TÜR
AM 7. OKTOBER VON 11.00 BIS 14.00 UHR

Süwag Energiegarten: 1.545,46 Euro  
für den Verein „Bürger helfen Bürgern“

Königstein (kw) – Vergangenen Sonntag ka-
men alle Sportbegeisterten auf dem Süwag-
Energiegarten in Königstein für den guten 
Zweck ganz schön ins Schwitzen. 
Die Besucher legten auf einem Rudergerät, 
Fahrrad, Gokart, Stepper oder einem Dreirad 
272,73 Kilometer zurück. Jeden zurückge-
legten Kilometer belohnt der Energiedienst-
leister Süwag mit zwei Euro und packt noch 

1.000 Euro obendrauf, somit gehen 1.545,46 
Euro an den Verein „Bürger helfen Bürgern“.
„Wir unterstützen den Verein sehr gerne 
durch diese Mitmachaktion. 
Am Ende ist es den Besuchern zu verdan-
ken, die einfach alles vor Ort gegeben haben. 
Gemeinsam können wir so Gutes tun“, sagt 
Daniel Kettler, Projektleiter des Süwag-Ener-
giegartens.

Süwag-Maskottchen JÖRN, Süwag-Kommunalmanager Florian Bienias, Angelika Rupf 
(1.Vorsitzende), Martina Flidschuster (stell. Vorsitzende) und Moderator Tobias Radloff (v.l.) 
bei der Spendenscheckübergabe. Foto: Süwag

Auch im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags waren die Damen vom Lions-Club König-
stein Burg mit einem Waffelstand und dem Glücksrad im Einsatz. Für das Oktoberfest 
hatten sie sich etwas Neues überlegt: den „Beutel voller Köstlichkeiten“.
Gegen eine Spende in Höhe von 20 Euro konnten Interessierte einen der gelben Lionsbeu-
tel erwerben – gefüllt mit Leckereien, die von (Königsteiner) Geschäftsleuten gesponsert 
wurden: Edeka Nolte, Giovannis Feinkost, Konditorei Kreiner, Metzgerei Klein, Hellriegel 
oder die Bücherstube Gundi Gaab – sie alle hatten dazu beigetragen, dass der Inhalt dieser 
Taschen nicht nur eine Überraschung, sondern ein echter Genuss war! Der Erlös kommt 
der Aktion „Sight First“ zugute. 

Lions-Damen im Einsatz

„Neulich in der Bibliothek“ – 
Schulklasse schreibt ein tolles Buch

Königstein (kw) – „Neulich in der Bibliothek 
– Sammlung von lustigen, spannenden, ma-
gischen und abenteuerlichen Geschichten“, so 
lautet der Titel eines Buches, das vor Kurzem 
erschienen ist. Verfasst wurden die tollen Tex-
te des 100 Seiten umfassenden Werkes von 
den Schülerinnen und Schülern der Klasse 
5c des Schuljahres 2022/2023 der Bischof-
Neumann-Schule. Das Projekt stand unter der 
Leitung von Katharina Spengler, die auch die 
Projektidee hatte.
Das Buch wurde geschrieben für Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren. In den Geschichten 
geht es spannend und magisch zu: Wer sich 
also schon einmal gefragt hat, was passiert, 
wenn man nachts allein in der Bibliothek 
bleibt oder ob es in manchen Bibliotheken ge-
heime Gänge gibt, der hat in dem Buch „Neu-

lich in der Bibliothek“ die richtige Lektüre 
gefunden. 
Die Idee, die hinter diesem Buch steht, er-
läutert die Initiatorin Katharina Spengler im 
Nachwort des Buches: „Was kann man tun, 
wenn man zwei Wochen vor den Sommerfe-
rien noch eine Vertretungslehrerin bekommt? 
Grammatik und Satzbau pauken? Oder ein 
Buch lesen, das sowieso wieder nur der Leh-
rerin gefällt? Öde! Wäre es nicht schön, das 
Schuljahr mit einem gemeinschaftlichen Pro-
jekt abzuschließen? Aber das Klassenzimmer 
muss nicht gestrichen werden und die neue 
Bibliothek befindet sich noch in der Planung. 
Wenn wir doch nur mitentscheiden könnten, 
welche Bücher es dort später zu lesen gibt! 
Fantasy müsste dabei sein und Zeitreisen und 
Magie und Schokolade ...“

SPD zum Thema: Standortwahl für das 
Feuerwehrgerätehaus Mammolshain

Königstein (kw) – Die Königsteiner SPD 
sieht sich in ihrer Haltung zur Frage des 
künftigen Gerätehauses für die Mammolshai-
ner Feuerwehr durch den Verlauf der Debatte 
bestätigt. Sie verweist auf die Vorgaben des 
Hessischen Brand- und Katastrophenschutz-
gesetzes: Danach haben die „… Gemeinden 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben im Brandschutz 
und in der Allgemeinen Hilfe in Abstimmung 
mit den Aufsichtsbehörden eine Bedarfs- und 
Entwicklungsplanung zu erarbeiten, fort-
zuschreiben und daran orientiert eine den 
örtlichen Erfordernissen entsprechende leis-
tungsfähige Feuerwehr aufzustellen, diese 
mit den notwendigen baulichen Anlagen und 
Einrichtungen sowie technischer Ausrüstung 
auszustatten und zu unterhalten“  (§3 Absatz 
1 HBKG). Weiterhin fordert das Gesetz: „Die 
Gemeindefeuerwehr ist so aufzustellen, dass 
sie in der Regel zu jeder Zeit und an jedem 
Ort ihres Zuständigkeitsbereichs innerhalb 
von zehn Minuten nach der Alarmierung 
wirksame Hilfe einleiten kann“ (§3 Absatz 2 
HBKG).
Aus diesen Vorgaben sowie den geltenden 
Unfallverhütungsvorschriften sollten die Kri-

terien für die Standortwahl abgeleitet werden. 
Hierbei  ist besonders auf die Einschätzung 
der Fachleute des Brand- und Katastrophen-
schutzes zu hören. 
Sobald deren Vorschläge zum künftigen 
Standort der Feuerwehr auf den Tisch kom-
men, sollten die zuständigen Gremien sich 
daran orientieren und die Planung  rasch ein-
leiten. Das neue Feuerwehrgerätehaus sollte 
auch räumliche Erweiterungsmöglichkei-
ten bieten, zum Beispiel, wenn im Zuge der 
künftigen Bedarfs- und Entwicklungsplanung 
ein zusätzliches Einsatzfahrzeug erforderlich 
wird. 
Die SPD verkennt nicht die Berechtigung der 
Einwände aus der Bevölkerung. Der Kra-
nichplatz bietet zum Beispiel eine herrliche 
Aussicht nach Kronberg und in die Rhein-
Main-Region. Diese Aussicht wird durch ei-
nen Feuerwehrstandort möglicherweise ein-
geschränkt. Die zwingenden Vorgaben des 
Hessischen Brand- und Katastrophenschutz-
gesetzes und die überragende Rolle, die die 
Feuerwehr in unserer Stadt für die Sicherheit 
aller Menschen spielt, sollten bei der Abwä-
gung aber das größere Gewicht haben. 

Unser Leser Eberhard Hepe macht sich Gedanken zum 
Umgang der öffentlichen Gremien und einzelner Partei-
vertreter mit den Bürgern bei der Standortfrage für das 
neue Feuerwehrgerätehaus Mammolshain: 

Dass wir in Mammolshain eine Feuerwehr brauchen und die 
Feuerwehr ein neues Gerätehaus, steht außer Frage – aber 
wie die Politiker mit uns Bürgern umgehen, schlägt dem 
Fass den Boden aus. Bei der Zusammenkunft mit den Bür-
gern und dem Vorsitzenden der CDU auf dem Kranichplatz 
(Krannischplatz) fielen seitens der Politiker Sätze wie: Der 
Bürger könne ja froh sein, dass man ihn zu diesem Gespräch 
eingeladen hat, das sei ja sonst nicht so üblich. 
Oder ein ehemaliges Mitglied des Ortsbeirates äußerte, man 
müsse sich der Entscheidung beugen, dass der Kranichplatz 
bebaut werden soll. Hallo? – Wir leben in einer Demokratie 
und nicht im Mittelalter. 
Die Damen und Herren der Politik sollten sich mal überle-
gen, von wem sie gewählt und bezahlt werden und, wenn sie 
noch Zeit haben, sich mal den Artikel 38 des Grundgesetzes 
durchlesen. In diesem steht: „Die Abgeordneten des Deut-
schen Bundestages werden in allgemeiner, unmittelbarer, 
freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt. 
Sie sind Vertreter des ganzen Volkes, an Aufträge und Wei-
sungen nicht gebunden und nur ihrem Gewissen unterwor-
fen“. Dieser Satz gilt für alle Politiker – nicht nur im Bund. 

Der große Teil der Mammolshainer Bürger ist gegen die 
Bebauung des Kranichplatzes, wie man durch die Unter-
schriftensammlung  und eine Online-Petition feststellen 
kann. 
Wir, die Bürger, werden weiter alles dafür tun, dass dieser 
schöne und einzigartige Platz erhalten bleibt. Wir werden 
alle Mittel ausschöpfen, die dafür nötig sind.

Leserbrief
Feuerwehrhaus 
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

Education

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B

TV/Hifi  

ophthalmic
optics

phone

Opticians

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Sports &Wellness

TriYoga-Center 
Königstein
Roselyne Colin
Heilpraktikerin, Yoga-Therapie
Blumenstraße 23 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 23581
info@TriYogaCenter.de · www.TriYoga-Center.deBookshop

Thomas Schwenk MillenniuM – 
we are well worth a visit!

Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 
presenting your company 

on this page?

 – the best place to 
position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

telephone 
06174 938566

„How am I so rich and happy“ – love happiness in the Kronthal
Kronberg – �e summer of 2023 is slowly but 
surely coming to an end. �e daylight as well 
as the temperatures are already noticeably 
decreasing, and the mushroom friends are 
already successfully „mushroom hunting“. 
About 180 years ago, the musician and com-
poser Felix Mendelssohn Bartholdy (FMB) 
enjoyed two very relaxing summer stays in 
the foothills of the Taunus. In 1844 and 1845 
he stayed with his wife Cecile and his chil-
dren for several weeks in Soden, today‘s Bad 
Soden. �eir domicile there was a spa guest-
house built around 1840, which was given the 
name „Villa Nassovia“ at the end of the 19th 
century and today bears the house number 89 
in Königsteiner Straße.

Up-and-coming health resort
At that time, Soden had just blossomed into 
an up-and-coming health resort, which could 
be reached quickly since 1839 thanks to the 
Taunus Railway, which ran between the Free 
City of Frankfurt and the Nassau capital 
Wiesbaden. In a letter, FMB quanti�es the 
travel time at that time as just one hour of pu-
re travel time –  a quarter hour from Frank-
furt to Höchst with the Taunus Railway and 
then another three quarters of an hour with 
the horse-drawn bus or a private carriage to 
Soden.
„He doesn‘t even mention his engagement!  
Fortunately, a letter from him has been pre-
served, which he had written to his mother 
on the evening of September 9th, from which 
the following lines can be read: „Frankfurt 
a/M, 9th Sept. 1836 – Dear Mother At this 
moment when I return to my room, I can do 
nothing but write to you that I have just be-
come engaged to Cecile Jeanrenaud. My head 
is dizzy from what I experienced today, it is 
already deep in the night; I don‘t know what 
else to say, but I had to write to you. How am 
I so rich and happy ...“

Departure to Kronthal
His wife Cecile remembers the joyful event 
again three quarters of a year later, as her 

entry for June 7, 1837, in the „Diary of the Ho-
neymoon“ which was kept by both of them, 
covering the �rst 6 months of their marria-
ge, shows: „Departure to Kronthal. Beautiful 
trail down the mountain. As it gets too steep, 
we get out and try to �nd our way to our trees. 
Getting lost in the many small valleys. Final-
ly, we arrive at the inn. See the parlour where 
lunch was eaten, the bench where we sat a�er 
tables, �nd the chestnut trees where I waited 
so long for Felix and �nally the place where 
we promised each other last autumn.“
Cecile Jeanrenaud was born in Lyon in 1817, 
when her father was working there. A year la-
ter, however, the family returned from France 
to Frankfurt. Here, Cecile‘s father had alrea-
dy held the o�ce of preacher at the German 
Reformed Church from 1810 onwards. Ceci-
le‘s mother came from the Huguenot family 
Souchay, who had become wealthy through 
trade and were very well known in Frankfurt. 
A�er her husband, who was in poor health, 
had died in 1819, the widow returned with 

the children to her parents‘ house in Frank-
furt‘s old town.
FMB met his future wife in the spring of 
1836. He, who had been appointed conductor 
in Leipzig in 1835 and awarded an honorary 
doctorate in philosophy there in March 1836, 
took over the temporary management of the 
„Cäcilienverein“ (a singing association) in 
Frankfurt from the spring of 1836.
�e Cäcilienverein was originally founded 
in 1818 by the renowned singer and compo-
ser Johan Nepomuk Scheible from Hu�ngen 
near Donaueschingen, who had come to the 
Main in 1816 as music director through the 
mediation of Clemens Brentano, as the „Cä-
cilienchor“ (Cecily‘s choir) in Frankfurt. �e 
name commemorates Saint Cecilia, who died 
as a martyr and is venerated as the patron 
saint of church music. FMB had already met 
Scheible as a 13-year-old in Frankfurt on a 
trip to Switzerland and had since maintained 
a lifelong friendship with him.
Initially, the experienced Scheible advised 
the young FMB on many aspects of music. In 
1832, FMB is said to have expressed himself 
very positively about the Cäcilienverein with 
the words: „�e people sing with so much �re 
and so together that it is a joy“: No wonder, 
then, that FMB was happy to dedicate some 
compositions to the choir, such as his eight-
part „Kyrie“ in 1814. In 1836, Mendelssohn‘s 
oratorio „Paulus“ was to be premiered by 
the Cecilienverein. However, since Scheib-
le was unable to rehearse due to illness, the 
work, which is still one of the most frequently 
performed by the highly talented composer, 
was presented to the public for the �rst time 
in Düsseldorf. �erea�er, FMB stepped in 
at short notice for his ill colleague. He even 
cancelled his concert tour to Italy and Swit-
zerland at short notice, unaware of the con-
sequences of this friendship service for him 
personally.

Refreshing like pure heavenly air
Among the singers of the choir, he soon 
noticed the beautiful Cecile Charlotte Sophie 

Jeanrenaud, who sang as a soprano in the 
choir. 
�e singer and actor Eduard Devirent, who 
was very well known at the time and knew 
the young lady, described her as follows: „Cé-
cilie was one of those sweet female appearan-
ces, whose quiet and childlike sense, whose 
mere closeness had to have a soothing and 
calming e�ect on every man. A slender �gu-
re, the features of striking beauty.“ Another 
description of her nature also con�rms her 
grace, but otherwise sees her more as a naïve 
being: „She was not outstandingly witty, not 
deeply learned, not very energetic, but her be-
haviour was as pleasantly calm, as refreshing 
as the pure heavenly air or the fresh spring 
water“. In addition to music, she, like her fu-
ture husband, was fond of drawing.

Young Love
And so it happened, as it had to come. �e 
famous music virtuoso quickly fell in love 
with the young singer, whether only during 
the choir rehearsals in the Cecilienverein or 
immediately during his inaugural visit to 
the Souchay family on May 4, 1836 remains 
open. Cecile probably initially believed that 
the musician was more interested in her sis-
ter Julie than in her. FMB was no di�erent, as 
a letter from him to his sister Rebecca dated 
July 24, 1836 shows. In it, the newly lovest-
ruck revealed his feelings: „I‘m more terribly 
in love than I‘ve ever been in my life, and I 
don‘t know what to do. �e day a�er tomor-
row I‘m supposed to leave Frankfurt, but I 
feel like it‘s costing my neck, I de�nitely want 
to be back here before Leipzig to see this too 
nice girl again, but I don‘t know if she cares 
anything about me.“
But the mutual doubts quickly vanished into 
thin air, because less than two months later 
the two were engaged. On March 28, 1837, 
the wedding took place in the church whe-
re Cecile‘s father had once preached. Ele-
ven months later, the �rst child was born, 
which was to be followed by four more.  
 Walter A. Ried

Felix Mendelssohn Bartholdy 
 Foto: Department of Communications 
and Marketing Bad Soden
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehal-
ten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Donnerstag, 28.09.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe - Entfällt!
 Heilige Messe zum Patrozinium am 29.09.
Freitag, 29.09.
10.00 Uhr  Haus Raphael Heilige Messe 

  zum Patrozinium
Samstag, 30.09.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Sonntag, 01.10.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
 †  Verstorbene der Familien Adam und Anna 

Kroth

 

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 03.10.
19.00 Uhr Kirche Keine Heilige Messe
Sonntag, 08.10.
18.00 Uhr Kirche Ökumenisches Abendgebet
Dienstag, 10.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 17.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 24.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 04.10.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 28.09.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 01.10.2023  
10.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt. 
  Wir feiern Erntedank. Bitte bringen Sie hei-

mische Erntegaben als Festschmuck mit und 
nehmen diese mit dem Erntesegen mit nach 
Hause. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es einen köstlichen Imbiss von der diesjähri-
gen Kartoffelaktion im Pfarrgarten. 

  Die Gemeinschaft Shalom und die ‚Kartoffel-
aktion St. Johannes‘ laden gemeinsam ein.

Donnerstag, 05.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 30.09.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 01.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
39. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 28.09.                 
16.00h Kleine Kinderkirche im Adelheidsaal
20.00h Workshop Religion im Adelheidsaal
 „Ich glaube (?) an Gott, den Schöpfer“
Freitag, 29.9.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 30.9.   
12.00h  Taufgottesdiensten für die Familien Kube, 

Meyer und Putzer
Sonntag, 1.10.                        
10.00h Abendmahlsgottesdienst         
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 2.10.                        
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h  Vokalensemble (Probe für J. Brahms, Ein   

deutsches Requiem)
Mittwoch, 4.10.            
15.00 h Gesprächskreis
Donnerstag, 5.10.                  
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal/Kirche
 „Davids Erwählung“

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 28.09. 
09.00 Uhr Miniclub

Sonntag, 01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 

(Pfr.Winzler/Kirche)
11.15 Uhr    Gemeindeversammlung (Kirche) – 

Auswirkungen EKHN 2030

Wochenspruch: „Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat.“   1. Johannes 5, 4c

Donnerstag, 05.10. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freitag, den 29.09.2023
16:00 Uhr Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal

Samstag, den 30.09.2023
14:00 Uhr  Taufgottesdienst 

mit Pfarrer Lothar Breidenstein

Sonntag (17. Sonntag nach Trinitatis), den 01.10.2023
11:15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

mit Pfarrer Lothar Breidenstein

Der Familiengottesdienst zum Erntedank findet am 08.10. 
mit Einführung der neuen Kindergartenleiterin Frau An-
drea Drews statt.

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag, 
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 29.09.2023-05.10.2023

Sonntag, 01.10.    
09.30 Uhr    Gottesdienst  in Neuenhain, 

Präd. Frau Müller
Dienstag, 03.10.   
 Feiertag !

Monatsspruch Oktober 2023
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt 
ihr euch selbst.  ( Jakobus 1,22 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413  

Nachrichten
Kirchen

Adventsfenster 2023 in Planung
Schneidhain (kw) – Der Adventskalender 
2023 für Schneidhain wird aufgestellt. In der 
kommenden Adventszeit sollen im ganzen 
Ortsteil immer um 18 Uhr einzelne Fenster 
öffnen. Jeder – auch im Johanniswald – darf 
eines gestalten. Die ausrichtende Familie 
präsentiert ein dekoriertes Fenster mit einer 
kurzen Geschichte dazu. Die Besucher kom-
men nicht ins Haus. Für die Kleinen in der 
Besuchergruppe soll es anschließend noch 
eine Kleinigkeit zum Naschen geben, so dass 
jeder nach ca. einer halben Stunde wieder 
seinen Weg nach Hause zieht. Interessenten 
für das Ausrichten werden gebeten, mit Holm 
Schulze-Clewing unter der E-Mail-Adresse 
schneidhain@wolke7.net einen Termin abzu-
stimmen. Bei ihm gibt es auch weitere Infor-
mationen.

Erntedank in der  
Kleingartenanlage

Königstein (kw) – Der Kleingärtnerverein 
Königstein e.V. lädt herzlich zu seinem tradi-
tionellen Erntedankfest ein.
Das Festzelt wird mit einem bunten Ernte-
dank-Altar geschmückt, wo unabhängig vom 
Wetter am Samstag, dem 30. September, ab 
14.30 Uhr in der Kleingartenanlage König-
stein, Im stillen Hain, das Erntedankfest mit 
einem Wortgottesdienst beginnt. Neben Live 
Musik ist für das leibliche Wohl mit einer 
Kuchentheke, frischen Salaten, Gyros und 
Leckereien vom Grill bestens gesorgt.
Gerne können Gäste und alle Interessierten 
an einer Führung durch die herbstlichen 
Gärten teilnehmen.

Mitfahren zum Bierfest  
am 7. Oktober

Glashütten (kw) – Der Förderkreis der Städ-
tepartnerschaft Glashütten-Caromb richtet 
(wie bereits in den letzten Jahren) in Caromb 
ein Bierfest aus. Die Südfranzosen lieben das 
deutsche Bier, Würstchen, Sauerkraut, Bret-
zeln etc. und strömen in Scharen zu diesem 
Event, das auch mit Stimmungsmusik unter-
malt wird. Wer möchte mitfeiern und mithel-
fen? Die Anreise ist mit dem Zug (TGV in 
sieben Stunden von Frankfurt nach Avignon) 
oder dem Privatwagen möglich. Die franzö-
sischen Freunde kümmern sich um die Unter-
bringung. Interessierte melden sich bitte bei 
Heike Kolter (heike.kolter@t-online.de).
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Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Dietrich Bonhoeffer

Joachim „Joe“ Lampert
* 18. Februar 1956            † 15. September 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von einem wunderbaren Menschen.

Kristina Mach
Ulli und Andreas mit Familie

Die Beerdigung findet am 5. Oktober 2023 um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Schneidhain statt.

Die Stadt Königstein im Taunus trauert um ihren

Stadtältesten

Walter Bommersheim
Er starb am 16. September 2023 im Alter von 92 Jahren.

Herr Bommersheim gehörte von 1972 bis 2002 dem Ortsbeirat Mammolshain an.  
Von 1977 bis 1997 war er stellvertretender Ortsvorsteher.

1985 wurde er mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Die Stadt Königstein im Taunus würdigte sein Engagement 2002  
mit der Ernennung zum Stadtältesten.

Als engagierter Mitbürger hat er sich um seine Heimatgemeinde  
große Verdienste erworben.

Wir werden sein Andenken in hohen Ehren halten.

Für den Ortsbeirat Mammolshain

Hans-Dieter Hartwich
Ortsvorsteher

Für die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Königstein im Taunus 

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Leonhard Helm
Bürgermeister

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für alle da war, ist nicht mehr. 
Wir vermissen Dich und sind sehr froh, dass wir Dich so lange hatten. 

Traurig nehmen wir Abschied von

Walter Bommersheim
* 7. Februar 1931   † 16. September 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Norbert, Elisabeth und Inken 
Ute und Jochen 

Ellen und Andreas  
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 10. Oktober 2023,  
um 14.00 Uhr auf dem Mammolshainer Friedhof, Hardtgrundweg, statt.

Anstelle von Blumen wäre eine Spende an den Obst- und Gartenbauverein Mammolshain e.V.  
für die Pflege und den Erhalt der Streuobstwiesen im Sinne des Verstorbenen.

IBAN DE68 5125 0000 0071 0784 77 
Verwendungszweck: „Streuobstwiese“

Kondolenzadresse: Am Haideplacken 42, 61462 Königstein-Mammolshain

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Luftrettungsübung am Großen  
Feldberg bringt Einschränkungen

Hochtaunus (kw) – Die Luftretter der hes-
sischen Bergwachten und die Polizeiflieger-
staffel der Landespolizei Hessen üben von 
Donnerstag, 28. September, bis Sonntag,  
1. Oktober, ganztägig im Bereich des Gro-
ßen Feldbergs im Taunus. 
Währenddessen werden verschiedene Ret-
tungstechniken am Boden und in der Luft 
trainiert, die üblicherweise für die Men-
schenrettung aus schwierigem Gelände ein-
gesetzt werden. 
Schwieriges Gelände bedeutet beispielsweise 
unbefahrbare Waldstücke, Häuserdächer in 
Flutlagen oder Waldbrandgebiete. Luftretter 

und Hubschrauberbesatzungen arbeiten in 
diesen Situationen eng zusammen, was re-
gelmäßig geübt werden muss. 
Bergwacht und Polizei bitten Erholungsu-
chende und Anwohner daher um Unterstüt-
zung und Verständnis. Bereiche, in denen  
z. B. Einsatzkräfte, Einsatzfahrzeuge, Hub-
schrauber oder Verletztendarsteller tätig 
sind, sollten gemieden werden. 
Zudem ist der Flug von Drohnen in den 
Übungsbereichen verboten. 
Darüber hinaus muss auf plötzlich auftreten-
de Abwinde beim Hubschraubereinsatz und 
Verwirbelungen am Boden geachtet werden.

NACHRUF
Die Evangelische Kirchengemeinde Schneidhain trauert um

Joachim Lampert
* 18. 2. 1956            † 15. 9. 2023

Als engagierter Christ war Joachim Lampert über viele Jahre unserer  
Kirchengemeinde verbunden. So initiierte er in den neunziger Jahren  

die Veranstaltungsreihe „Offener Treff“, organisierte die jährlichen 
 Gemeindeausflüge, wirkte im Redaktionsteam des „Blickpunkt“ und  

begleitete zuletzt auch den Seniorenkreis. Von 2015 bis 2021 war er Mitglied  
im Kirchenvorstand und danach im Bau- und Finanzausschuss.

Er bleibt in unserer dankbaren Erinnerung.  
Seiner Lebensgefährtin gilt unser Mitgefühl.

Für den Kirchenvorstand 
Pfr. Timo Winzler

Demokratie in Gefahr? Entwicklungen 
im Kontext globaler Krisen.

Königsteiner Salon mit Dr. Anna 
Lührmann (MdB) 

Königstein (kw) – Am 6. Oktober ist Dr. 
Anna Lührmann, Staatsministerin für Euro-
pa und Klima im Auswärtigen Amt, zu Gast 
beim Königsteiner Salon. Als ehemalige Pro-
fessorin in Göteborg und Direktorin des De-
mokratie-Instituts hat sich die Europa-Politi-
kerin (Bündnis 90/die Grünen) intensiv mit 
Fragen zur Demokratieentwicklung beschäf-

tigt. In ihrem Vortrag mit anschließender 
Diskussion geht es sowohl um die Ursachen 
und den Einfluss aktueller Krisen auf die Ent-
wicklung der Demokratie in Europa, als auch 
um mögliche Antworten europäischer Politik. 
Der Vortrag findet im Haus der Begegnung 
in Königstein statt und beginnt um 19 Uhr. 
Einlass und Apéritif ab 18 Uhr. Der Veran-
stalter, die Stiftung Childaid Network, bittet 
um vorherige Anmeldung unter www.chil-
daid.net/veranstaltung.

Schockanrufe in Königstein gescheitert
Königgstein (kw) – Am Mittwoch vergange-
ner Woche scheiterten Betrüger in zwei Fällen 
bei dem Versuch, mit der Masche „Schockan-
ruf“ Bargeld zu erbeuten. Beide Male täusch-
ten die Betrüger den Betroffenen vor, dass 
ein Familienmitglied der Angerufenen einen 
schweren Verkehrsunfall verursacht habe und 
nun eine entsprechende Kaution fällig sei. In 
einem Fall wurden konkret 84.000 Euro ge-
fordert. 
Fatal war in beiden Fällen, dass die Angeru-
fenen die Masche nicht sofort durchschauten 
und sich auf das Telefonat einließen. So schei-
terte der Betrug eher an glücklichen Umstän-

den oder auch an der Ungeduld der Betrüger, 
die in einem Fall schließlich einfach aufleg-
ten. 
Aus diesem Grund rät die Polizei noch 
einmal ausdrücklich: „Sensibilisieren Sie 
Ihren Bekannten- und Verwandtenkreis 
für diese, aber auch für andere im Umlauf 
befindliche Betrugsmaschen. Gerade älte-
re Menschen waren in der Vergangenheit 
besonders anfällig für die perfide Überzeu-
gungsarbeit der Betrüger.“ 
Weitere Informationen gibt es bei der Poli-
zeilichen Beratungsstelle unter der Telefon-
nummer (06172) 120-250.
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 4.10.2023, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

GDA-8145_AZ_ZT_Hochtaunus_Verlag_139x200mm_RZ.indd   3 25.01.23   10:24

Altes Rathaus Falkenstein

Was für ein Schmuckstück – das Gerüst ist 
weg und die Fassade des Alten Rathauses in 
Falkenstein ist wieder sichtbar. Ein warmer 
Beigeton – bei der Farbe handelt es sich um 
eine mineralische Naturfarbe – und die mit 
Leinöl behandelten Balken lassen das Fach-
werkhaus zum echten Hingucker im Stadtteil 
werden. Erbaut wurde das Alte Rathaus um 
1650. Es ist eines der ältesten Häuser in Fal-
kenstein und hatte in der Vergangenheit ganz 
unterschiedliche Funktionen: als Rathaus, 
Schule, Lehrerwohnung oder als Dorfgefäng-
nis. 

Das Alte Rathaus ist, neben der Burg, Wahr-
zeichen des Ortsteils Falkenstein. Bürger-
meister Leonhard Helm hatte sich dafür 
eingesetzt, dass die Eigentumsrechte des 
Fachwerkhauses bei der Stadt verbleiben sol-
len. Das Gebäude ist für die Stadt Königstein 
kulturell und historisch bedeutend und es 
steht unter Denkmalschutz.
Zuletzt diente es bis 2021 als Archiv für die 
Stadt Königstein. Im Moment wird es auf-
wendig und denkmalgerecht restauriert.  
Erster Stadtrat Jörg Pöschl: „Als Falkenstei-
ner muss ich mich noch etwas an die andere 
Farbgebung gewöhnen, aber man sieht schon 
jetzt, dass sich die aufwendige Restaurierung 
lohnt.“ Bürgermeister Leonhard Helm: „Im 
Moment werden Innenarbeiten ausgeführt. 
Eigentlich sollte der Zeitplan schon voran-
geschritten sein, aber durch Arbeiten kamen 
mehr Schäden zu Tage, als zuvor gedacht. 
Zum Glück konnten diese behoben werden, so 
dass wir am Ende ein komplett wiederherge-
stelltes Falkensteiner Schmuckstück haben.“
Die Baustellenampel bleibt noch, denn der 
Platz vor dem Rathaus wird noch von den 
Baufirmen genutzt. Die Gassen sind zu eng, 
um Fahrzeuge und Materialien abzustellen.

So sah das Alte Rathaus in Falkenstein vor 
der Sanierung aus.  Fotos: Stadt Königstein

Nach erfolgreicher Fassadensanierung ziert ein heller Beigeton das Alte Rathaus.

Saisonstart für die  
Volleyball-Damenteams des SCK

Königstein (kw) – Den Siegen der Volley-
ball-Damen 2 (3:0) in der Bezirksliga beim 
SSC Bad Vilbel 3 und den Heimerfolgen der 
Damen 3 in der Kreisliga West mit 3:0 gegen 
TV Idstein 3 und einem 3:1 gegen TuS Kriftel 
4 folgten am Sonntag die umkämpften Nie-
derlagen der Damen 5 gegen Goldstein 3 und 
FTG Frankfurt 4. Die beiden Siege der Da-
men 3 spülten das Team direkt an die Tabel-
lenspitze in der Kreisliga. 
Der Auftakt der Damen 1 in der Landesliga 
verlief schwierig, war doch mit der TG Bad 
Soden 2 ein Aufstiegsfavorit zu Gast, der sich 
mit Oberligaspielerinnen verstärkt den Auf-
stieg fest vorgenommen hat. Da mussten die 
jungen Königsteiner Aufsteigerinnen Lehr-
geld zahlen und sich mit 0:3 geschlagen ge-
ben. Der Frust aus diesem Spiel konnte erst 
im dritten Satz gegen die HTG Bad Homburg 

2 abgeschüttelt werden und es gelang, einen 
Rückstand in der crunchtime in einen Satzer-
folg zu verwandeln. Während die ersten bei-
den Sätze noch relativ klar an die HTG gin-
gen, besannen sich die SCK-Mädels nun auf 
ihr Können und schafften  im vierten Satz 
den Satzausgleich. Im umkämpften Tiebreak 
war am Ende etwas die Luft raus und die An-
nahme stotterte. 
So konnte die HTG letztlich mit vier erfolg-
reichen Aufschlägen in Folge davonziehen 
und sich mit 15:11 den 3:2 Sieg holen. Unter 
dem Strich zeigte der Spieltag, dass die sehr 
jungen  SCK-Spielerinnen durchaus in der 
Landesliga mithalten können, zumal wenn 
zwei am Spieltag fehlende Spielerinnen das 
Team wieder komplettieren. Bereits am 1.10. 
ist man zu Gast in Bad Soden bei der TG So-
den 3, hoffentlich mit dann voller Kapelle.

Die Damen 3 haben mit ihren beiden Heimsiegen die Tabellenführung übernommen.  
 Foto: privat

Tennis, das verbindet: TGK Open 2023

Königstein (kw) – Bereits zum zweiten Mal 
fanden die TGK Open, das Tennisturnier des 
Taunusgymnasiums, auf der Anlage des TC 
Königstein statt. Diesmal standen vier Plätze 
zur Verfügung, was im Vergleich zum Vor-
jahr ein vergrößertes Teilnehmerfeld ermög-
lichte: 48 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
traten zum Turnier an, darunter Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte – inklusive Schullei-
terin Beate Herbst – und sogar ein Elternteil. 
Vertreten waren Tennis-Freunde aller Leis-
tungsklassen. 
Insgesamt 15 Spielrunden fanden statt, sodass 
jeder die Möglichkeit hatte, fünfmal auf dem 
Platz zu stehen – und dies jeweils mit einem 
ausgelosten Spielpartner. Für jedes gewon-
nene Spiel erhielt man ein Bändchen. Zwar 
standen der Spaß, das gemeinsame Erlebnis 
und der Fairplay-Gedanke im Vordergrund, 
doch gab es auch Gewinnerinnen und Gewin-
ner: Alle fünf Spiele hatten Lisa Unterlerch-
ner und Hajune Nam gewonnen. Vier Spiele 
konnten Yago Bensing, Maximilian Hollidt, 
Jonathan Steck, Hannah Häge, Lavinia Steck, 
Yannick Kuhn, Ben Göldner, Robert Stiefel 
und Steven Will für sich entscheiden. Die 
Vorjahressieger waren dieses Jahr nicht an-
getreten, kündigten jedoch bereits ihr Come-
back im nächsten Jahr an.
Bemerkenswert war die äußerst gelöste At-
mosphäre während des Events – Schüler und 

Lehrkräfte nutzten die Gelegenheit, sich au-
ßerhalb des Unterrichts einmal in einem ganz 
anderen Kontext kennen zu lernen. 
Organisiert wurde das Turnier von Thomas 
Brinkmann und Lars Wilmsen – Letzterer 
war allein für die Durchführung vor Ort ver-
antwortlich. 
Nicht zuletzt lebt ein solches Turnier auch von 
der kulinarischen Unterstützung: Patricia und 
Maria vom TC Königstein sorgten mit Pizza, 
Salat und Getränken dafür, dass den Sportle-
rinnen und Sportlern die Energie nicht aus-
ging. Ein ganz herzlicher Dank geht an den 
TC Königstein und insbesondere seinen Vor-
stand Andreas Schulte, der großzügigerweise 
die kostenfreie Nutzung der Anlage gestattete 
und damit allen Beteiligten ein wunderschö-
nes Gemeinschaftserlebnis ermöglichte.

 Foto: Taunusgymnasium

Neuer Yoga-Kurs in Glashütten
Glashütten (kw) – Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet der Sport-Club Glashütten 
e.V. einen zusätzlichen Yoga-Kurs unter der 
Woche an.
Die offene Gruppe findet montags von 18.15 
bis 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Oberems 
statt. Gleich im Anschluss ab 20 Uhr folgt ein 
Yoga-Kurs nur für Männer. Hier sind noch 
wenige Plätze frei. Anmeldungen gerne an 
yoga@scglashuetten.de.
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Integrationspreis des Hochtaunuskreises 
an Andrea Schönberger verliehen

Hochtaunskreis (kw) – Landrat Ulrich 
Krebs hat den Verein Griechische Gemeinde 
Hochtaunuskreis e.V. mit dem Integrations-
preis des Hochtaunuskreises ausgezeichnet. 
Mit zwei 2. Plätzen wurde das Engagement 
von Francisco Pujol und Andrea Schönberger 
gewürdigt. Anerkennungsurkunden erhielten 
die Stadtbücherei Kronberg und das Welcome 
Center Neu-Anspach. Mit dem Integrations-
preis ehrt der Hochtaunuskreis alle zwei Jahre 
das herausragende Engagement von Personen 
oder Organisationen, die zugewanderte Men-
schen aus anderen Ländern in der Integration 
unterstützen. An der Verleihung nahm auch 
Friedrichsdorfs Bürgermeister Lars Keitel 
teil, der zu Beginn ein Grußwort sprach.

Bildung, damit Intergration gelingt
Der Förderverein des Ausländerbeirates 
Königstein e.V. hat seit Januar 2007 in der 
Königsteiner Grundschule und bis zum Aus-
laufen der Friedrich-Stoltze-Schule in diesem 
Jahr einen Förderunterricht „Inklusive Haus-
aufgabenhilfe für Kinder und Jugendliche 
mit Migrationshintergrund“ etabliert. Hier 
ist Andrea Schönberger von Anfang an mit 
aktiv und hat dabei zahlreichen Jugendlichen 
den Weg in eine erfolgreiche berufliche Zu-
kunft ermöglicht. „Bildung ist ein ganz ent-
scheidender Faktor, damit Integration gelingt. 
Sie ermöglichen durch Ihr Engagement, dass 
Kinder, die am Rande stehen, in die Mitte der 
Gesellschaft geholt werden“, würdigte Hech-
ler die Preisträgerin. 

Dotiert ist der diesjährige Integrationspreis 
des Hochtaunuskreises mit 1.000 Euro für 
den Sieger. Die beiden Zweitplatzierten erhal-
ten jeweils 250 Euro.  

Fest der Vielfalt
Rund um die Verleihung des Integrations-
preises wurde an diesem Nachmittag auf dem 
Houiller Platz das Fest der Vielfalt gefeiert. 
Nach der Eröffnung durch die Kreisbeigeord-
nete Katrin Hechler hatten die Besucherinnen 
und Besucher reichlich Gelegenheit, sich an 
den vielen Essensständen mit internationalen 
Gerichten zu stärken, das Kuchenbüfett der 
Tafeln im Hochtaunuskreis durchzuprobieren 
und vor allem das bunte Bühnenprogramm zu 
verfolgen.  Hier traten unter anderem die uk-
rainische Folkloregruppe „Bozhedary“, die 
koreanische Tanz- und Gesangsgruppe der 
Kirchengemeinde Uri Hana und der Schul-
chor der Grundschule Burgholzhausen auf.  
Nach der Verleihung des Integrationspreises 
sorgte die Band „Grup Karma“ mit Live-Mu-
sik für beste Unterhaltung. 

Das Fest der Vielfalt bildete den Auftakt 
zu den Interkulturellen Wochen 2023 im 
Hochtaunuskreis. Bis zum 6. Oktober gibt 
es überall im Kreisgebiet einen bunten 
Strauß an Veranstaltungen hierzu. 
Das Programm zu den Interkulturellen Wo-
chen finden Interessierte auf der Homepage 
des Hochtaunuskreises (www.hochtau-
nuskreis.de ).

Kreisbeigeordnete Katrin Hechler, Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi, Grävenwiesbachs 
Bürgermeister Roland Seel, Selina Pujol, Reiman Schubert (Welcome Center Neu Anspach), 
Neu-Anspachs Bürgermeister Birger Strutz, Anja Ernst (Welcome Center), Andrea Schön-
berger, Britta Markloff (Stadtbücherei Kronberg), Konstantinos Simopoulos, Landrat Ulrich 
Krebs und Thomas Papadopoulos (Griechische Gemeinde) (v.l.) Foto: Hochtaunuskreis

Seniorenausflug:  
Ein schöner Tag in Mainz

Mammolshain (kw) – Die Mammolshainer 
Seniorinnen und Senioren unternahmen am 
19. September einen Ausflug nach Mainz. Mit 
dem Bus ging es mittags los und in Mainz 
wartete bereits das Stadtführerteam Lothar 
Schilling und Matthias Keil, um den Seni-
oren in zwei Gruppen bei einer Führung die 
Altstadt und das Mainzer Fastnachtsmuse-
um zu zeigen. Die Teilnehmer staunten nicht 
schlecht, als sie außerdem vom ehemaligen 
Amtsleiter Hermann Josef Lenerz empfan-
gen wurden, der zum Rundgang dazukam. 
Das Stadtführerteam stellte sich individuell 
auf die Gruppen ein und brachte den Teilneh-
mern die Historie der Stadt Mainz und der 
Fastnacht näher. 
Allerorts sind die prägenden Epochen des 
„Goldenen Mainz“, wie die Stadt seit ihrer 
Glanzzeit im Mittelalter heißt, zu erleben: Die 
Gruppe wanderte vom Fastnachtsbrunnen 
zum Theater, in die Altstadt zum Frankfurter 
Hof, Kirschgarten und Bockshöfchen. Mainz 
ist Kurfürstliche Residenz- und Hauptstadt, 
Erzbischofssitz, Universitäts- und Festungs-
stadt im Heiligen Römischen Reich Deut-
scher Nation, Mainzer Republik – Mainz hat 
Geschichte(n).
Die historischen Gebäude, Denkmäler und 
Museen in Mainz sind auskunftsfreudige 
Zeugen der langen und prägenden Stadtge-
schichte. Wenn man nahe genug herankommt 
und gut hinschaut, erfährt man spannende 
Geschichte über die 2.000 Jahre alte Stadt: 
Römische Tempel und Theater, Adelspalais, 
Dom St. Martin und vieles mehr. Und natür-
lich die Fastnacht! Zum Abschluss ging es in 

das Fastnachtsmuseum mit viel Historie und 
Erinnerungen an die Fastnachtsumzüge und 
die Fernsehübertragungen der Sitzungen. 
Hier findet sich alles, was für die Mainzer 
Fastnacht typisch ist: Narrenkappen, Kostü-
me, Orden, die Uniformen der Mainzer Gar-
den, die „Schwellköpp“, die Zugplakettchen 
und die „Bütt“ mit der Eule, die für den poli-
tisch-literarischen Vortrag und den „Määnzer 
Kokolores“ steht.
„Mainz bleibt Mainz, wie es singt und lacht“; 
nur hier gibt es die Hornbrille von Rolf 
Braun, die Kostüme des Putzfrauenduos Frau 
Babbisch und Frau Struwwelich, die Leder-
schürze von Ernst Neger, Kostüme von Mar-
git Sponheimer und den Mainzer Hofsängern. 
Und natürlich Ausschnitte aus über 60 Jahren 
Fernsehfastnacht und alle Mainzer Stim-
mungshits zum Mitschunkeln.
Danach konnten sich alle bei Kaffee und Ku-
chen im Café Wilma Wunder am Ballplatz, 
das für die Mammolshainer eine prächtige 
Tortenauswahl vorbereitet hatte, stärken und 
sich über Neuigkeiten und Wissenswertes aus 
Mammolshain austauschen.
Wer wollte, konnte noch die berühmten 
Fenster von Marc Chagall in der Pfarrei in 
St. Stephan bewundern. Von 1978 bis 1985 
schuf Marc Chagall (1887-1985) neun Fenster 
für den Ostchor und das Querschiff von St. 
Stephan; es sind die einzigen Glasfenster des 
weltberühmten Malers in Deutschland.
Um 18.30 Uhr stand der Bus zur Heimfahrt 
bereit.  Eine gewisse Erschöpfung nach die-
sem erlebnisreichen Ausflug war beim einen 
oder anderen zu spüren.

Gruppenfoto vor dem Staatstheater  Foto: Privat

ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren.
 Tel. 0157/54508949

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Familie Heinrich kauft Puppen, Va-
sen, Fernrohr, Eisenbahn, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Altgold, 
Goldschmuck und bietet Haushalts-
au� ösungen. 100% seriös, zahlen 
bar vor Ort. Von Mo-So von 08:00-
20:00 Uhr.  Tel. 069/66161712

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Erfahrener Sammler zahlt Höchst-
preise für Schmuck aller Art, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Silber-
schmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13725830

Wertgutachter sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Frau Strauß sucht Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß.             Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen 
sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Eine Familie sucht einen Ge-
brauchtwagen mit Automatikgetrie-
be. Gerne ein Minivan oder Kombi.  
 Tel. 0172/5912322

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Stellplatz, 12 m2 zu verkaufen. 
Friedrichsdorf, Im Dammwald. VHB 
13.000,- €, zzgl. Steuern + Geb.
 Tel. 0176/27274571

In Kronberg/Schönberg zu ver-
mieten: Demnächst werden 2 Stell-
plätze in gep� egter Tiefgarage (klei-
ne Einheit) frei (70,- €/ Platz)  
 Chiffre: VT 39/01

Tiefgaragen-Stellplatz in Kronberg- 
Schönberg, Am Weißen Berg 5, zu 
verkaufen.       Tel. 0172/9511370

Kfz-Stellplatz Kelkheim Falken-
steiner Straße zu vermieten. 45,- €/
Monat.  Tel. 06195/9698048

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 WR f. Seat Arona, 195/60R16 a. 
Alu-Felge 6.5x16, Pro� ltiefe 5 mm,  
100,- €, Abhlg. Bad Homburg.
  Tel. 0176/62322221

KENNENLERNEN

Suche Sie für niveauvolle, romanti-
sche Unternehmungen. Er 1,70 m 
74 J., sportlich aktiv. Freue mich auf 
Ihre Antwort.  Chiffre OW 3904

Hallo, Gleichgesinnte – begeister-
te Romméspielerinnen (klassisch) 
suchen dich ab 70 J.
  Tel. 01578/0419809

Liebevolle deutsche Familie mit 
1-jährigen Kind in Königstein/Stadt-
mitte sucht herzliche Wunschoma, 
da die Großeltern weit entfernt woh-
nen. Wir sind auf der Suche nach 
einer vertrauenswürdigen und liebe-
vollen Person, die gerne Zeit mit un-
serem Kind verbringt, Geschichten 
vorliest und Spazieren geht. 
 Tel. 06174/2569565

Sie sucht Freizeitpartner/in für 
Nordic-Walking. nwalk@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Gesucht wird ! Dame elegant und 
eloqent von Ihm 63, 181, NR. Für 
das Eine sowie das Andere ! Bin 
selbständig und � nanziell unabhän-
gig mit Feriendomizil am Meer. Bitte 
n. ernstgemeinte Zuschriften, keine 
E-Mail Adresse und bitte mit Bild 
falls vorhanden.  Chiffre OW 3901

Er, Mitte 70, Ww, NR, bodenständig 
ohne Altlasten u. gut versorgt sucht 
Sie in ähnlichen Verhältnissen im 
Raum Vordertaunus. Ich bin an Na-
tur, Reisen, Kultur, Zeitgeschehen u. 
Vieles mehr interessiert. 
 Chiffre OW 3903

Humorvolle, attraktive Sie, 46 J., 
schlank und sportlich. Möchte mein 
Leben mit einem liebevollen und 
ehrlichen Partner teilen. Wenn auch
für Dich Werte wie Ehrlichkeit und 
Zuverlässigkeit wichtig sind, dann 
melde dich!
 annamaus331977@gmail.com

Endless Summer… Bin w., 55, 
hübsch, schlank, sportlich, kulturin-
teressiert und reise gerne. Suche 
liebevollen Partner für ein gemein-
sames Leben.
 � orenz_frankfurt@yahoo.com

Er, 84 J., 1,75 m, 110 kg, verwitw. 
seit 3/2020, sucht SIE für einen zärt-
lichen Lebensabend, dem Eros die-
nend, um wieder glücklich zu sein. 
Frdf., Bad HG, OU. NT, NR, tierfrei. 
 Tel. 06172/79059 oder 
 Chiffre OW 3802

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Sigrid, 68 J., bin eine bodenständ., at-
trakt. Frau u. liebe es den Haushalt zu führen. 
Selbstverständlich bin ich mobil, aber leider 
als Witwe ganz allein. Es heißt doch immer, 
nichts passiert ohne Grund u. ich denke es ist 
Schicksal, dass Sie meine Annonce hier lesen.
Rufen Sie üb. pv an, ich warte schon so lange 
auf Sie. Tel. 0176-34498648

 ➤ Hedwig, 73 J., mit schöner weibl. Figur,
viel jünger wirkend. Ich koche liebend gerne,
bin umzugsbereit, eig. PKW vorhanden. Fühle
mich so einsam u. verlassen seit mein Mann
verstorben ist. Ich würde Kuchen backen für
e. schönen gemeins. Nachmittag. Freue mich
auf Ihren Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen.
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

- zuverlässig

- kompetent
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Wir bieten Unterstützung in Haus & 
Garten. Hilfe zur Begleitung beim 
Einkauf- oder Arztbesuch. Info unter:
  Tel. 0173/1620783

KINDERBETREUUNG

HG. Abholservice. Liebe Eltern Sie 
suchen jemand, der ihr Kinder von 
der Schule oder Kita abholt und es 
dann anschließend nach Hause 
oder zum Sport bringt. Nehmen sie 
gerne mit uns Kontakt auf.
 Tel. 0151/40035663
 oder Tel. 06172/84199

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

500 m2 bebaubares Grundstück in 
Rüdesheim zu verkaufen. Ab 
75.000,- €, gegen Gebot. Weitere 
Information unter:
    dgbbbmi@gmail.com

Plätzchen im Grünen gesucht! Wir 
suchen schon länger einen kl. Garten 
in Oberursel, freuen uns über Ihren 
Anruf! Niemeyer, Tel. 0179/6905276

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungep� egtes an.
 Tel. 0177/6013599

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Familie mit Kindern sucht Haus 
oder Baugrundstück in Friedrichs-
dorf und Umgebung zum Kauf.
  Tel. 0172/9133647

Bauingenieur sucht Wohnung/ 
Reihenhaus in MTK und Hochtaunus. 
Renovierung und Sanierung kein 
Problem. Andreas Jochim,
 Tel. 069/83046537

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. Bal-
kon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
225.000,- € FP, inkl. Parkpl., Neuhaus-
str. 1. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Provisionsfreie, traumhafte 4-Zim-
mer-Eigentumswohnung + Stellpl., 
2. Etage, gr. Balkon, 449.000,- €, 
Oberursel-Weißkirchen, 95 m2.
 Katja Gold, Tel. 01590/1607082

Ostsee-Ferienhaus, strandnah. 
Eckernförder Bucht. 90 m2, 700 m2

Garten. Interesse? Mehr erfahren? 
 ostseestrandhaus@gmail.com

Reinigungshilfe  mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht.                           
 Tel. 0171/5253295 Mail: uk@gke.eu

Kronberg-Oberhöchstadt: EFH 
mit Einliegerwohnung im Erbbau-
recht zu verkaufen. Energ. Moderni-
sierungsbedarf vorhanden. 746 m2

Grundstück, 223 m2 Wohn� ., 
650.000,- €. Inserat unter: https://
www.ohne-makler.net/immobi-
lie/272338/                                    
 Mail: tim-cerny@hotmail.de

Liederbach / Heidesiedlung,          
3-Zimmer-ETW, Stellplatz, 1. Etage, 
Aufzug, 2 Balkone, 80 m2 von privat. 
265.000,- €.  Tel. 01575/4658763

3 Zimmer-Penthouse-Wohnung
zu verkaufen. 122 m2, BJ 2018, Lu-
xusküche, Tiefgarage, Eichenpar-
kett, Aufzug, Klimatisiert. Hell, ge-
räumig, Aussicht auf den Felder-
berg. Gerne melden.                      
 Tel. 0151/56443286

MIETGESUCHE

Familie (2 Kinder) sucht Wohnung/
Haus zur Miete. 4 Zimmer, Terrasse/
Balkon. Beide berufstätig. Raum 
Bad Homburg/Friedrichsdorf.
 Tel. 0175/2063374

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2,5 bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.11.2023 oder später in Kron-
berg oder Bad Soden oder Schwal-
bach/Ts. mit langfristigem Mietver-
trag. Tel. 0173/3904933

Ingenieur in Festanstellung mit 
dreiköp� ger Familie sucht gep� egte 
Wohnung mit Einbauküche in HG, 
OU, Kronberg. Kein DG.
  TaunusWohnung23@gmx.de 
 oder Tel. 01515/9876583

Freundliche Familie, P� egefach-
kraft mit Tochter (19 J.) Schülerin, 
sucht dringend eine 2-3 Zi.-Woh-
nung im Raum HG, Friedrichsdorf, 
Oberursel.  Tel. 0178/5229408

Gonzenheim/Ober-Eschbach,
Mietshaus gesucht, mind. 5 Zim./
Garten, freundl. Familie (4 Pers.). 
E-Mail: familie-sucht-zuhause-hes-
sen@gmx.de od.  Tel. 0171/6818689

Suche 2-Zimmer-Whg. mit EBK in 
Bad Homburg Zentrum zur Miete – 
nur seriöse Angebote bis 1.000,- € 
inkl. Umlagen. Möglichst PKW-Ab-
stellplatz und Keller.
  Chiffre OW 3902

Ehem. Pädagogin (tiergestützter 
Bereich), naturverbunden, Garten-
freundin, sucht 1-2 Zimmer Woh-
nung in Oberursel/Umgebung. Ger-
ne Waldnähe, Mithilfe im Garten. 
 Tel. 0162/7251561

Freundliche Kunststudentin sucht 
bezahlbare Ein-Zimmer/Einliegerwoh-
nung mit Anbindung nach Ober-
Eschbach. Ich liebe die Natur, bin 
ruhig und offenherzig. Dankbar für 
jede Hilfe oder weitere Ideen. Bitte 
E-Mail an: beke1200@mail.de

Ein ruhiges Paar (35/43) sucht ei-
ne Parterre-Wohnung, ruhig gele-
gen, am Waldrand/im Grünen in Kö-
nigstein/Kronberg. 1 Hund, 2 Kat-
zen, bis 1200,- € WM, ab 80 m². 
Nichtraucher. Beide Berufstätig. Er-
zieherin und Sozialpädagoge.
 Tel. 0177/2043127

VERMIETUNG

Friedrichsdorf-Römerhof, ideale 
Lage und riesiges Raumangebot, 6 
Schlafzimmer, 5 Bäder, großer 
Wohn-/Essbereich, durchgehend 
Fußbodenheizung, Terrasse, Bal-
kon, Garage/Stellplätze, fußläu� g 
S-Bahn, >200 m2 Wohn� äche, 
2.800,- €.  immo61381@web.de

HG-Gonzenheim 2,5 Whg., ca. 52m²,
2. OG, EBK, BLK, KM 800,- € + 
Stellplatz 70,- €, Hzg. 200,- €, 
U-Bahn fußläu� g. 
 Tel. 06172/303644 AB

Gemütl. helle 2 Zi. 55 m² DG
Wohnung 2. OG Waldrandlage 
Kelkh. OT nur an Einzelpers. (NR, 
keine Haustiere!) zu vermieten. KM 
650,- €, NK 120,- €. Info:
  Pb7-kelkheim@arcor.de

Suche bis 500,- € (kalt) eine Woh-
nung in Königstein und Umgebung 
für 1 Person. Ab sofort.
        Tel. 0163/1736757

Haus zur Miete gesucht. Wir su-
chen ein neues Zuhause in Seulberg 
oder Friedrichsdorf (Schäferborn, 
Kernstadt, Dillingen) – ideal mit Gar-
ten oder Hof, zw. 90 u. 120 m2 und 
einer Kaltmiete zw. 1.300,- € bis 
1.700,- €. Wer einem ruhigen, hu-
morvollen und naturverbundenen 
Paar in unbefristeten und guten Ar-
beitsverhältnissen helfen mag:  
 ab.nach.Seulberg@gmail.com

BHG O-Eschb., 3-Zi-Whg., 86 m², 
2. OG, Aufzug, EBK, Gäste-WC, 
Wannenbad, Loggia, Gr. Kellerraum, 
KM 1.050,- € + NK + Kaution, 
2 TG-Stapelplätze à 50,- €. Kontakt:
 etw.k.denfeld@freenet.de

3 Zimmer, 95 m² mit Küche/Speise-
kammer/Abstellraum und Bad in 
Bad Homburg ab sofort zu vermie-
ten. Kellerraum und Parkplatz eben-
falls vorhanden. Näheres über:
 Tel. 0157/30634583

Kl. EFH in Kronberg, 3 Zi., Küche, 
Bad, Keller, Garten, zentral, ruhig, 
800,- € + NK. Tel. 0162/6622663

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus 150 m z. Strand.
Eckernförder Bucht. Hund mgl. KW 
39/40/42 noch frei. www.strandka-
te.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Steilwandzelt, Stahlstangen mit 2 
Schlafkabinen, 24 m² Grund� äche, 
Stehhöhe, neuwertig, 90er Jahre, 1x 
benutzt, an Selbstabholer.
 Tel. 0177/8216766

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Deutsch u. Englisch Nachhilfe
Klasse 1 – 7 in Bad Homburg, erteilt 
durch Gymnasiastin.
 Tel. 0151/26007800

Lerncoaching für Schüler auf dem 
Weg zum Abitur. Bad Homburg + 
Umgebung. Anfragen an:
  info@jessica-spelten.de

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

Lerncoaching für Oberstufenschüler 
auf dem Weg zum Abitur. Anfragen 
an: info@jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Teilzeitsekretär/in (m/w/d)
für Sachverständigenbüro in Bad 
Homburg gesucht (Mo. und Di., ca. 
9 Std./Wo., plus Krankheits- u. Ur-
laubsvertretung der Kollegin). Gerne 
Dame mittleren Alters. Schreibarbei-
ten mit „Microsoft Offi ce“. Bewer-
bungen bitte per E-Mail an:
Sachverständigenbüro für Immo-
bilienbewertung und Bauschäden
Dipl.-Ing. Christian Angersbach, 

Heuchelheimer Str. 14, 
61348 Bad Homburg, 

E-Mail: privat@angersbach.online

Helfer für einen jungen Mann mit 
geistiger Beeinträchtigung in Köp-
pern gesucht. Teilzeit: Mo.-Fr.: ca. 
08:00-12:00, 13,- €/Std. AV im Pri-
vathaushalt.  Tel. 069/95909900

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7-10 Uhr u. 21-23 Uhr im 
Schichtdienst.    
 job15oberursel@gmx.de

Organist gesucht für Johannisge-
meinde Oberursel.
 Tel. 0177/6161603

Oberursel, versierte, zuverlässige 
Putzhilfe, gutes Deutsch, mit Rech-
nung für 2 x pro Monat ca. 3 h 
gesucht. Freundliche Anrufe bitte 
unter:  Tel. 0170/5332222

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, mittwochs ab 16 Uhr.
  Tel. 0152/29845651

Suche eine herzliche, erfahrene 
Frau für eine stundenweise Betreu-
ung unserer Mutter in Königstein. 
Evtl. für das Herrichten von Mittag-
essen und Gesellschaft. Zum Ken-
nenlernen 1-2x i.d. Woche von Mo.-
Fr. (zeitl. Aufbau machbar). 
 Tel. 0176/83167609

Familie mit 2 kleinen Kindern  
sucht für mindestens 3 Abende pro 
Woche (Di-Do, 16:00-20:00) eine 
Nanny/ Leihoma in Königstein Kern-
stadt. Perspektivisch auch gerne 
mehr, sofern gewünscht.  
 Tel. 0170/4187808

Nette Haushaltshilfe, deutsch-
sprechend, selbständig ca.15 Std.
vormittags, motorisiert,nach König-
stein gesucht. Festanstellung mög-
lich. Separate Wohnung (ca. 60 m2)
könnte gestellt werden. Zusätzliche 
Übernahme von Garten/Hausmeis-
tertätigkeiten möglich. Zuschriften 
an:  haushaltshilfe-neu@t-online.de

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./ 
Woche, freitags, in Glsh./ Oberems 
gesucht.
  Tel. 01516/5430524 (ab 18  Uhr)

Suche zuverlässige und mobile
Haushaltshilfe aus Kronberg oder 
Königstein.  Tel. 0172/2138159

Biete Job für Haushaltshilfe, 1 x 
die Woche, 3–5 Std. bei guter Be-
zahlung in Friedrichsdorf/Köppern. 
Bei Interesse gerne Anruf zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr unter:
 Tel. 0172/6811140

Wir suchen eine � exible Reini-
gungskraft auf Minijobbasis nach 
Bad Homburg für Haus, Wohnung. 
Arbeitszeit nach Absprache. Bewer-
bung per Mail an:
 dr.madani@pontius.de
Bitte Ihre Telefonnummer angeben! 
Danke! Chiffre OW 3801

Loyalen und in der Fahrzeugaufbe-
reitung erfahrenen Mitarbeiter für 
Private Autosammlung als Aushilfe 
gesucht. Tel. 0175/2632162

Putzhilfe in Steinbach ab sofort 
gesucht! Für gep� egten 1-Familien-
haushalt suchen wir eine erfahrene 
Hilfe für 4 Std./Woche (15,- €/Std). 
Deutschkenntnisse sind erforder-
lich! Tel. 0172/9609606 oder
 sauber2020@web.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg. 
Werkhalle zum Kehren. Mittwoch ab 
15 Uhr, 4 Std. Tel. 0152/29845651

Zuverlässiger Winterräumdienst
für Auffahrt in Königstein/Schneid-
hain gesucht. Tel. 0162/2635804

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher, 
Heckenschneiden, Beete p� egen.
  Tel. 0160/91039204

Suche eine Putz-Bügelstelle für 
jedem 2. Donnerstag 4 Std./Woche 
in Oberursel und Umgebung.
  Tel. 0162/1579223, ab 16 Uhr

Sie suchen Hilfe? Ich putze, be-
treue und helfe Leuten.
  Tel. 0151/66237572

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. Nur mit 
Rechnung, 22,- €/Std.
  Tel. 0157/81283622

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u. vie-
les mehr.  Tel. 0172/7178986
 oder Tel. 06171/8944720

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg oder Friedrichsdorf.
  Tel. 0152/17425214

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit: Hecken 
schneiden, Platten & P� aster legen, 
Bäume fällen, usw.  Tel. 0178/1841999 
 oder 06173/322587

Erfahrene, zuverlässige,            
deutschsprachige Haushaltshilfe 
sucht Stelle in Kronberg.                       
 Tel. 01577/2123241

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau und Solartech-
nik nach Ihren Wünschen. 
 Tel. 0176/16235063

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Frau sucht Arbeit: putzen, bügeln, 
Privathaus.  Tel. 0157/82137232

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässiger Allrounder, Hand-
werker/Ingenieur, NR, bietet an: 
Gartenarbeiten, kleinere Reparatu-
ren in Haus und Garten, Erledi-
gungsdienste/Einkäufe/Nachhilfe in 
Mathematik etc. nur regelmäßige 
Termine. Tel. 0175/9477573

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln.  Tel. 0176/72645932

Erfahrene Frau sucht Arbeit zum 
Putzen, gerne auch Bügeln, in Ober-
ursel.  Tel. 01577/7591151

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg im Privathaushalt.
 Tel. 0151/19012877

Mache Maler- und Lackierarbeiten
innen und außen. Bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen, nur mit 
Rechnung, 22,- €/Std.
 Tel. 01578/1283622

Gartenarbeit, Hecken schneiden,
Rasenmähen, Gartenp� ege, Un-
kraut entfernen, etc.
 Tel. 01575/1458657

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, P� astersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles 
mehr. Tel. 0172/7178986
 oder 06171/8944720

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Laminat verlegen, Tro-
ckenbau, etc. Tel. 01575/1458657

RUND UMS TIER

Hundetreppe f. Bett/Sofa für kl. 
Hund abzugeben. Breite-Länge 
50x80 cm. Höchste Stufe 40 cm. 
Abhlg. Mitte HG., 50,- €, (NP 230,- €).
   Tel. 0171/5880751

Menta, ca. 1,5 J. altes, sehr freund-
liches Kätzchen, sucht liebevolles 
Zuhause mit späterem Freigang. 
Bei ernstem Interesse:
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Kinder und Erwachsene.
  Tel. 0170/5434248

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Legasthenie, Dyskalkulie, LRS
Training/Nachhilfe erteilt dipl. Le-
gasthenietrainerin.                        
 Tel. 06174928441

Erfahrene Pädagogin erteilt Nach-
hilfe und Hausaufgabenbetreuung 
in Deutsch, Englisch und Franzö-
sisch. Tel. 06174/203492

Zuverlässige, langjährig-erfahrene
Mathematik/Physiknachhilfe durch 
Maschinenbauingenieur (5. Klasse – 
Uni). Whatsapp: 0175/9477573

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufe Herren Fahrrad Typ Pe-
gasus Corona Treckingrad 28 Zoll, 
52 cm, schwarz, 21 Gang, Ketten-
schaltung-Schimano. Aluminium 
7005 Rahmen. Guter Zustand, 
kaum benutzt !! Festpreis: 200,- €. 
Bei Interresse anrufen.
  Tel. 0152/29572177

Bilder-, Wechselrahmen zu ver-
kaufen: ca. 60 Stk., Größe 20 x 30  
bis 60 x 80, Metall, Kunststoff, Holz 
Preis 3,- € bis 12,- €.
  Tel. 06173/64144

Zu verkaufen! 12-teiliges Kera-
mik-Essgeschirr; Eisenbraun 12-tei-
liges nostalgisches Silberbesteck.
  Tel. 06171/55409

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Kommode Ikea Hemnes 108 x 96 cm,
3 Schubladen weiß! Top-Zustand, 
rauchfreier, tierfreier Haushalt 75,- €. 
 Tel. 06172/459293 AB. 
 Bitte deutlich draufsprechen.

Hof Flohmarkt Samstag, 30.09.
12-15 h Minnholzweg 2b, Kronberg, 
Möbel, Antikes, Bilder, Bücher, 
Spiele, Deko, Kleidung, alles top.

SEKRETÄR / Mahagoni H150/ 
B80/ T50 Raumsparwunder aus ge-
p� eg(tem). Haushalt.
 Tel. 0177/7840542

Komplettes Schlafzimmer Kirsch-
baum mit Doppelbett, Kleider-
schrank, Nachttische sowie neu-
wertiges Schlafsofa mit Bettkaste 
günstig abzugeben.
 Tel. 06195/63985

Aus Altersgründen löse ich mei-
nen gesamten Hausstand auf.
  Tel. 0160/91226522

Klavier (Bentley, moderne Form); 
Drucke (Stadtansichten; Tafelweine 
aus (Rhein-Hess. + Baden), 10–20 J. 
alt; Preise VB; Interesse über Mail-
box anmelden:  Tel. 01522/5444593

„Helene Fischer“-Karte – beste 
Kategorie – umständehalber abzu-
geben, 04. Oktober in Frankfurt.
 Tel. 0174/7504642

VERLOREN/
GEFUNDEN

Zwischen der Hornauer Str. und 
dem Sonnenweg in Kelkheim habe 
ich mein goldenes Armband mit 16 
Diamanten verloren. Gegen hohen 
Finderlohn abzugeben. 
 Tel. 0157/79745729

VERSCHIEDENES

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple.  
 Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Führe kostenlose Entrümplungen
u. Haushaltsau� ösungen durch. 
Auch bei Sammlern u. Hortern. 
Auch im Trauerfall.     
 Tel. 0174/5891930

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Apfelbäume zum Abernten (kos-
tenl.) gesucht.  Tel. 0171/9729964 
 od. Tel. 0162/9567697

Privater Hof� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung - Wir erwarten euch am 
Samstag, 30.09.2023 und Sonntag, 
01.10.2023 von 10-16 Uhr in der 
Dietigheimer Straße 16 in 61350 
Bad Homburg - Bitte auf dem Fest-
platz parken!

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Flötenmitspieler gesucht! Wir 
(Rentnerehepaar) spielen Altblock-
� öte und würden gerne mit anderen 
musizieren. Bitte melden:
 schriedermichael@googlemail.com

Suche Handwerker mit sehr guten 
Kenntnissen im Sanitär-Bereich zum 
Einbau/Reparatur eines Einhebel- 
Brausemischers - Unterputz.
 Tel. 06171/51667

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

 Sa&Do FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag
30.09.
05.10.
Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 

Am Martinszehnten, 60437 1300-170030.09.
So. Eschborn GLOBUS,

Ginnheimer Straße 18,
65760 Eschborn 1000-1600

viele überdachte Standplätze!

01.10.

So. Frankfurt Praunheim
REWE CENTER
60488, Eugen-Hartmann-Str. 7  1000-1600 

01.10.

Di. Frankfurt Riederwald METRO,   
Am Riederbruch 10, 60386 1000-1600

Top Markt mit großer Überdachung!
03.10.

Di. MAIN TAUNUS ZENTRUM,      
SULZBACH, 65843 1000-1600

XXL Flohmarkt auf Parkplatz P8
03.10

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

��
65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 
Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen 
zweiten Umschlag, 
auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

Donnerstag
Anzeigenschluss: Montag, 12.00 Uhr
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Für unsere moderne Zahnarztpraxis in Königstein suchen 
wir ab sofort eine freundliche und engagierte Zahnmedizini-
sche Fachangestellte (m/w/d) und eine Auszubildende zur  
ZFA (m/w/d). Es erwartet Sie ein unterstützendes und liebe-
volles Team, geregelte Arbeitszeiten und gute Verdienstmög-
lichkeiten.  Jetzt bewerben!

Zahnarztpraxis DENT.Y
Alt-Falkenstein 11, 61462 Königstein im Taunus

Tel.: 06174 2597470, kontakt@denty-zahnarztpraxis.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort Kelkheim im Taunus zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere 

CNC Dreher / Zerspanungsmechaniker als Einrichter, Drehtechnik (m/w/d) 

Als Teil des weltweiten Konzerns Howmet Aerospace agiert der Standort in Kelkheim 
als Hersteller von innovativen Befestigungselementen und Schnellverschlüssen für 
Luftfahrt, Automobilindustrie und allgemeinen Maschinenbau.

Sie genießen ein familiäres Arbeitsumfeld mit kompetenten Kollegen innerhalb eines 
internationalen Konzerns.

Kontakt:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins  
und Ihrer Gehaltsvorstellung (per E-Mail).

Wir bevorzugen Ihre direkte Bewerbung.

Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH 
Human Resources · Herr Holger Gennat · Industriestraße 6 · 65779 Kelkheim · Telefon +49 6195 805-270
holger.gennat@howmet.com · www.howmet.com/about-us/

Ihre Aufgaben: 
•  Herstellung von speziellen Befestigungselementen für die  

Luftfahrtindustrie 
•  Selbstständiges Einrichten / Rüsten von modernen  

CNC-Drehmaschinen 
•  Werkzeugvorbereitung inkl. Auswahl der Werkzeuge sowie  

Vermessen der Geometrie
•  Eigenständige Qualitätskontrollen mit unterschiedlichen  

Messmitteln 
• Überwachung des Fertigungsprozesses
•  Routinierter Umgang mit CNC-Programmen, Einfahren und  

Durchführung von Programmänderungen

Wir bieten Ihnen: 
•  Ein interessantes Aufgabengebiet in einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen am Standort Kelkheim mit interessantem  

Produktportfolio und langjähriger Tradition
• Langfristiger und krisensicherer Arbeitsplatz in unbefristeter Anstellung bei wachstumsorientiertem Arbeitgeber
• Abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit viel Handlungsspielraum
• Hohe Eigenverantwortung in familiärer Arbeitsatmosphäre
• Wertschätzende Unternehmenskultur mit kurzen Entscheidungswegen
• Attraktive Vergütung mit Zusatzleistungen sowie weitere interessante Benefits
• Zusätzlich erhalten Sie eine einmalige Wechselprämie von 1.500,00 EUR brutto

Ihre Qualifikation: 
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker,  

Fachrichtung Drehtechnik oder gleichwertige Qualifikation  
(z. B. Industriemechaniker)

•  Mind. 3 Jahre Berufserfahrung, das Rüsten von CNC- 
Drehmaschinen ist Ihnen vertraut

•  Sicheres Arbeiten nach Zeichnung und Kenntnisse in der  
Programmierung

• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Teamfähigkeit und selbstständige, qualitätsorientierte Arbeitsweise 

ist für Sie selbstverständlich
•  Kenntnisse der Steuerungen Siemens 840 sowie Solution Line 

S840 sl / C200 sl von Vorteil

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Kosmetiker/in (m/w/d)
für 30h/Woche
Ihr Aufgabenbereich: 
· medizinische Kosmetik 
· Peelings und Mikrodermabrasion
· Needling
· Laserbehandlungen
Die vollständige Stellenanzeige fi nden Sie auf 
www.medicorium.de/karriere
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an 
bewerbung@medicorium.de Nassauer Str. 10 • 61440 Oberursel

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger 
und Kollegen

Die Zimmer + Rohde Gruppe Oberursel sucht zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit 
und unbefristet eine/n:

Hausmeister / Haustechniker (m/w/d)
Wir bieten dir ein interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld, in dem du eigenständig 
arbeiten und gestalten kannst, eine langfristige Perspektive in einem zukunftsorientierten 
Unternehmen sowie ein gutes Betriebsklima, fl exible Arbeitszeiten und Zusatzleistungen.

Deine Aufgaben: 
• Überwachung der Heizungs- und Energieanlagen (Blockheizkraftwerk, Photovoltaikanlage)
• Ausführen von kleineren Wartungs-, Handwerks- und Renovierungsarbeiten
•  Beauftragung und Betreuung von Fremdfi rmen zwecks Durchführung von Wartungen und 

Reparaturen
• Übernahme saisonaler Hausmeister-Aufgaben, wie u.a. Winterdienst und Gärtnerarbeiten
• Prüfung der ortsfesten und ortsveränderlichen Elektroanlagen

Deine Voraussetzungen:
• Du bringst eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker (m/w/d) mit
• Du hast einen Führerschein der Klasse B

Ansprechpartner:
Erste Fragen beantwortet dir gerne Thilo Scheuring unter 06171 632133. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Angaben über Gehaltsvorstellung und frü hest mög lichem 
Eintrittstermin bitte per E-Mail an: b.wick@zimmer-rohde.com.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14–18 | 61440 Oberursel/Frankfurt
Tel. 06171 632-02 | t.scheuring@zimmer-rohde.com
www.zimmer-rohde.com

www.taunus-nachrichten.de

ALK-Fahrradrundfahrt am Freitag
Königstein (kw) – Die Aktionsgemeinschaft 
Lebenswertes Königstein (ALK) unter-
nimmt am Freitag, den 29. September, eine 
frühabendliche Radtour. Alle, die sich einer 
gemütlichen Fahrradrundfahrt in schöner 
Landschaft anschließen wollen, sind herzlich 
willkommen. Der eine oder andere Kilometer 
für das Stadtradeln kann dabei noch gesam-
melt werden. 
Die vorgesehene, zwölf Kilometer lange Stre-
cke führt vorwiegend auf Radwegen in Feld 
und Wald in einem Rundkurs mit moderaten 

Steigungen über den Rettershof nach Rup-
pertshain und wieder zurück nach Königstein.
Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem Kapuzi-
nerplatz in der Stadtmitte. Wer sich später 
anschließen möchte, kann dies um 17.10 Uhr 
am Freibad im Woogtal und um 17.15 Uhr 
vor der Heinrich-Dorn-Halle in Schneidhain 
tun. Endpunkt wird gegen 18.15 Uhr wieder 
in der Königsteiner Stadtmitte sein. Die ALK 
empfiehlt das Tragen eines Helms und weist 
darauf hin, dass die Fahrradtour auf eigene 
Gefahr stattfindet.

SG Blauweiß Schneidhain kampfstark 
beim Little-Lions-Pokal

Schneidhain (kw) – Am vergangenen Wo-
chenende traten zehn Judokas der SG Blau-
weiß Schneidhain beim Judoturnier „Little 
Lions“ in Taunusstein-Wehen an.
In der Altersklasse U9 war es für alle die ers-
te Wettkampfteilnahme. Josephina Maschke 
und Hannah Kim starteten erfolgreich durch 
und gewannen jeweils zwei Kämpfe. Im letz-
ten Kampf mussten sie leider gegeneinander 
antreten und belegten damit Platz 1 (Hannah) 
und Platz 2 (Josi).
Bei den Jungs belegten Anton Lehmann, Hu-
go Lehmann und Anton Lohmann in ihrer 
jeweiligen Gewichtsklasse den 3. Platz. Ins-
besondere Anton Lohmann zeigte bei seinem 
ersten Kampf großen Einsatz und konnte mit 
zwei Waza-ari vorzeitig den Kampf für sich 
entscheiden. Mittags ging es dann weiter mit 
den Altersklassen U11 und U13. Hier gewann 

Matthis Brix (U11) souverän alle drei Kämpfe 
und belegte den ersten Platz. 
Moritz Zumkeller (U11) gewann in seiner 
Gewichtsklasse ebenfalls einen Kampf und 
konnte sich über den 2. Platz freuen. Pascal 
Schwieder (U11) hatte im letzten Kampf et-
was Pech. Sein Festhaltergriff und die Aufga-
be des Gegners fanden am Rand der Kampf-
fläche statt und wurden nicht gewertet. Zum 
Schluss konnte er sich jeder auch über den 
dritten Platz freuen.
In der Altersklasse U13 war dann ein deutlich 
höheres Niveau der Wettkämpfer und Wett-
kämpferinnen zu verzeichnen. 
Marie Bronni musste in ihrem ersten Wett-
kampf gegen Gegner mit Orangegurt antre-
ten. Sie konterte tapfer und belegte letztend-
lich den 3. Platz. Auch Jonas Gabel erreichte 
mit einem 3. Platz das Treppchen.

 Foto: Privat

Stellenmarkt
Aktuell
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas
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Wärmepumpen: Eine effektive 
 Heizoption für Altbauten?
Bei korrekter Anwendung können Wärmepumpen sowohl moderate Kosten als 
auch eine behagliche Wärme gewährleisten und dabei das Klima schonen. 
Zu diesem Schluss kommt die Energieberatung der Verbraucherzentrale. 
Der Weg zur Integration von Wärmepumpen in Altbauten beinhaltet die 
Suche nach einer Balance zwischen größeren Heizflächen und verbesserter 
Dämmung. Ein einfacher Praxistest kann hierbei helfen: Wenn an einem 
kalten Wintertag die Heiztemperatur auf 55 Grad begrenzt wird und alle 
Räume warm bleiben, kann eine Wärmepumpe erfolgreich eingesetzt werden. 
Andernfalls könnte eine Optimierung der Heizkörper oder der Gebäude-
dämmung notwendig sein. Die Effizienz einer Wärmepumpe wird durch die 
Jahresarbeitszahl dargestellt, die das Verhältnis des benötigten Stroms zur er-
zeugten Wärme angibt. Ein Beispiel der Verbraucherzentrale zeigt, dass das 
Heizen mit einer Wärmepumpe günstiger sein kann als mit einer Gasheizung. 
Die Kosten für eine Wärmepumpe variieren stark, sie können jedoch durch 
staatliche Förderungen bis zu 40 Prozent reduziert werden. Bei Fragen zu 
Wärmepumpen können sich Interessenten telefonisch unter 0800 – 809 802 
400 an die Experten der Energieberatung der Verbraucherzentrale wenden.
 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: verbraucherzentrale-energieberatung.de. Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme
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Immer  
informiert!

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Informationen zur Landtagswahl  
Briefwahl noch bis zum 6. Oktober – 
18 Uhr – beantragen, danach nur in 
besonderen Fällen möglich
Der Internetwahlschein-Antrag ermöglicht 
allen Wahlberechtigten die Beantragung von 
Wahlschein- und Briefwahlunterlagen über 
die städtische Internetseite www.koenigstein.
de bis zum 4. Oktober.
Nach dem Stichtag am 4.10.23 muss die 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung ausge-
füllt und per Post/Fax/E-Mail an das Wahl-
amt gesendet werden. Es reicht aber auch ein 
formloser Antrag per Post/Fax/E-Mail unter 
Angabe des Familiennamens, Vornamens, 
der vollständigen Anschrift und dem Ge-
burtsdatum.
Der Antrag kann auch mündlich, allerdings 
persönlich, aber nicht telefonisch, im Bür-
gerbüro gestellt werden. Die Ausstellung der 
Briefwahlunterlagen ist von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 7.30 bis 12 Uhr, Montag-
nachmittag von 14 bis 18 Uhr und Donners-
tagnachmittag von 14 bis 15.30 Uhr möglich.
Anträge zur Briefwahl werden im Allgemei-
nen bis Freitag vor dem Wahlsonntag, hier bis 
Freitag, 6. Oktober, 18 Uhr, angenommen. 
In besonderen Fällen können auch nach dem 
angegebenen Zeitpunkt Anträge auf Brief-
wahl gestellt werden. Diese sind konkret:

•  Bei einer plötzlichen Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht (Nachweis ist zu erbringen)

•  Für Wahlberechtigte, die glaubhaft versi-
chern, dass ihnen der bereits beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist

•  Personen, die nicht ins Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, aber einen Wahlschein er-
halten können.

Wer einen Briefwahlantrag für andere stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt 
ist.  Für die oben genannten Ereignisse sind 
folgende Öffnungszeiten und Erreichbarkei-
ten des Wahlamtes vorgesehen:
Samstag, 7. Oktober: 10 bis 12 Uhr
Sonntag, 8. Oktober: 8 bis 15 Uhr
Wer am Wahlwochenende erkrankt oder 
sonst selbst nicht in der Lage ist, Briefwah-
lunterlagen abzuholen, kann die Abholung 
auch durch eine bevollmächtigte Person sei-
nes Vertrauens beauftragen. Einen Vordruck 
der Vollmacht findet man auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung. 
Wahlamt | Burgweg 5 | 61462 Königstein im 
Taunus | Tel.: 06174-202 369 oder -06174 – 
202 287| Fax: 06174-202 370 | E-Mail: wah-
len@koenigstein.de

Resilient ins neue Schuljahr
Königstein (kw) – Ein Training für die See-
le – für den Umgang mit der alltäglichen 
Herausforderung Schule, mit belastenden 
Ereignissen, mit Misserfolgen und negati-
ven Emotionen. Zu diesem Thema fand am 
19. September an der St. Angela-Schule ein 
Aktionstag „Resilienz” statt, der inhaltlich an 
derartige Veranstaltungen in der Vergangen-
heit anknüpfte.

Die Erfahrungen der letzten Jahre haben ge-
zeigt, wie wichtig es ist, die Resilienz von 
Schülerinnen und Schülern zu stärken und 
ihnen Werkzeuge an die Hand zu geben, um 
mit der nötigen Gelassenheit auch sehr dicht 
getaktete Arbeitsphasen gut bewältigen zu 
können.
Eine Arbeitsgruppe aus Lehrkräften und der 
Schulsozialarbeiterin der SAS hatte für diesen 
Vormittag ein Programm für alle Jahrgangs-
stufen der Schule erarbeitet, in dem es darum 
ging, den Blick nach innen und zurück, aber 
dann auch vor allem in die Zukunft zu rich-
ten. Mit anderen Worten: Die Einzelne wurde 
sensibilisiert, auf die eigene Befindlichkeit zu 
schauen: Was bereitet mir Stress? In welchen 
Situationen gerate ich in Stress? Wie äußert 
sich dieser bei mir? Wie kann ich trotzdem 
eine positive Einstellung bewahren?
Während die Unterstufe zum Thema „Der 

Glücksbaum – Ein Motiv zur Förderung von 
positiven Emotionen und sinnvoller Zielset-
zung“ arbeitete, stand für die Mittelstufe das 
Motto „Aufblühen“ im Zentrum. Auf einer 
Blüte, die symbolisch für das „Aufblühen“ 
der Jugendlichen stehen sollte, notierten die 
Schülerinnen zum Abschluss positive Gedan-
ken, die sie nun im Schulalltag begleiten und 
an den Aktionstag erinnern sollen.
Für die Schülerinnen der Oberstufe lag der 
Fokus auf der Analyse der persönlichen Le-
benssituation. Dabei wurden sie durch Lehr-
material, aber auch Gespräche in den Lern-
gruppen unterstützt, sodass die Schülerinnen 
über die Lösung von Fallbeispielen, die ihrer 
eigenen Situation sehr nahe kamen, in die 
Lage versetzt wurden, ihre eigene Situation 
nicht nur zu reflektieren, sondern auch über 
Lösungsansätze nachzudenken.

Ein wichtiger Aspekt dabei war sicher die 
Erkenntnis, dass niemand von stressigen Si-
tuationen unbehelligt bleibt, man mit dem 
Problem also nicht allein ist. Und dass man 
– gemeinsam oder allein –  Lösungen und 
Auswege finden und die Opferrolle verlassen 
kann.
Mit diesem Bewusstsein starten die Schüle-
rinnen der St. Angela-Schule nun sicher op-
timistisch und lösungsorientiert in das neue 
Schuljahr – unterstützt von aufmerksamen 
und sensibilisierten Lehrkräften.

 Fotos: St. Angela-Schule

Unser Leser Hubert Kremer hat interessante 
Informationen zur Namensgebung für den 
„Krannich-Platz“: Der Name „Krannich-
Platz“ hat nichts mit irgendeinem Geflügel zu 
tun, sondern entstand aufgrund der Tatsache, 
dass früher einige Bürgerinnen und Bürger 
Spaß- oder Ulknamen hatten. 
Im Jahr 1948 hatten Mammolshainer Bür-
ger einen Karnevalsverein gegründet. Man 
brauchte damals einen Prinzen und vor allen 

Dingen einen Sitzungspräsidenten, einen Pro-
tokoller und natürlich einen Fastnachtsreden-
Schreiber, der örtliche Ereignisse in einer 
„Kreppelzeitung“ kolportierte. 
Für diese wichtige Aufgabe erachtete man 
den Bürger Heinrich Heckmüller – genannt 
„Krannich“ – als geeignet. Für seine Ver-
dienste im Verein hat der Karnevalsverein 
deshalb dem besagten Platz seinen Namen 
gegeben: „Krannich-Platz“. 

Leserbrief
Krannich-Platz – Der Name

Unsere Leserin Annemarie Waldstein zeigt 
sich tieftraurig ob der Höhe der Zuwendung 
an das Hospiz „Arche Noah“ durch die Ge-
meinde Schmitten: Zwanzig Jahre lang be-
steht das stationäre Hospiz in Schmitten als 
liebenswerte Endstation für Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg. Neben der würde-
vollen Sterbebegleitung für zumeist alte Men-
schen – ein Thema, welches in unserer Gesell-
schaft gerne mit dem Mantel des Schweigens 
belegt ist – wurde in diesem Zeitraum das alte 
Schwesternhaus modernisiert und viel in die 
Infrastruktur investiert, was auch den heimi-
schen Handwerksbetrieben zugutekommt.
Als größerer Betrieb wurden viele Arbeits-
plätze für die Bürger der Region geschaffen 
– alles in allem ein großer Pluspunkt für die 
Gemeinde Schmitten.
Vielleicht ist gerade DAS der Grund für die 
„großzügige“ Spende der Gemeinde Schmit-

ten, die – wie wir im Artikel lesen konnten 
– doch immerhin „100 Euro für die wertvol-
le und langjährige Arbeit“ betrug. Man fragt 
sich, ob Ausgaben in dieser Größenordnung 
mit dem Bundesministerium der Finanzen 
abgestimmt werden müssen? Ein Rechenge-
nie muss man auf jeden Fall nicht sein um 
festzustellen, dass bei jährlicher Betrachtung 
immerhin 5 Euro zugeschossen werden.
Ich schäme mich als Bürger in Deutschland, 
dass ein solches Vorgehen überhaupt die Tin-
te in der Presse wert ist.
Ungeachtet dessen möchte ich mich aber 
herzlich bei den Lions der Frankfurter Pauls-
kirche bedanken, die – trotz ihrer räumlichen 
Entfernung – die Arbeit des Hospizes und sei-
ner Mitarbeiter zu schätzen wissen. Letztlich 
ist dies ein Ausdruck des Dankes für die wert-
volle und zugleich schwere Arbeit der Pflege-
kräfte in unserer Gesellschaft.

Leserbrief
Spende an Hospiz

„After-Work-Wandern“ mit Landrat Ulrich Krebs
Hochtaunus (kw/gs) – Der goldene Herbst 
bietet die perfekte Kulisse für eine Vielzahl 
von Wanderungen und Veranstaltungen. 
Die beliebte Veranstaltungsreihe der „After 
Work Wanderungen“ ist in die zweite Run-
de gestartet. Jeweils am Mittwoch, den 4., 
18. und 25. Oktober, beginnen die leichten 

Wanderungen um 17 Uhr am Taunus-Infor-
mationszentrum, Hohemarkstraße 192, Ober-
ursel. Die entspannten Touren dauern maxi-
mal 1,5 Stunden und laden zum Erholen ein. 
Sie werden begleitet durch Landrat Ulrich 
Krebs. Zum Abschluss besteht die Möglich-
keit zu einem kleinem Imbiss und Getränken.
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Programm ab 28.09.2023

Die einfachen 
Dinge
Montag Franz.OV

Enkel für 
Fortgeschrittene

Geschichten 
vom Franz

Lassie
Ein neues Abenteuer

Das 
Nonnenrennen

Carlos 
Santanas 

Reise

Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 06174 3866

Neue Herbstware 
 eingegetroffen!

Neue Modelle, neue Farben
Achtung: am Samstag, dem 30. September, 

und am Montag, dem 2. Oktober 2023, kein 
Orthopädieservice, der Verkauf ist geöffnet!

Bauen & Wohnen

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT 
MACHEN WIR KEINE 

Fenster und Türen - 
Made im Taunus.

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Immer  
informiert!

Magische Nacht in der Grundschule 
Falkenstein

Falkenstein (gs) – Es wird ein Abend, an 
dem die Kinder der Grundschule Falken-
stein die Stars des Abends sein werden – die 
Magische Nacht anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens der Grundschule in Königsteins 
höchstgelegenen Ortsteil. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, am  

7. Oktober um 17 Uhr im Foyer der 
Grundschule bei einer tollen Bühnenshow 
in die Welt der kindlichen Fantasie und Kre-
ativität einzutauchen. Von atemberaubenden 
Zirkus-Acts bis hin zu zauberhaften Vorfüh-
rungen wird die anstehende Gala ganz sicher 
viele Augen zum Leuchten bringen.

Lebensfreude- 
Mitmachmesse im HdB

Königstein (gs) – Lebensfreude ist ein großes Thema in der 
heutigen Zeit. Wie man sie trotz aller Herausforderungen 
im Alltag aktiviert, kultiviert und welche vielseitigen Wege 
zu Glück und Gesundheit es gibt, erfahren Interessierte am 
14. und 15. Oktober im neuen Veranstaltungsort Haus der 
Begegnung in Königstein (Taunus). Unter dem Motto „Ma-
gische Momente erleben“ werden über 50 Ausstellerinnen 
und Aussteller ihre Neuheiten vorstellen und über 60 span-
nende Vorträge und Workshops informieren über nachhalti-
ge Möglichkeiten für Lebensfreude.
Die Lebensfreude  Messe ist ein Forum für bewusste Men-
schen und soll Raum für persönliche Entwicklung und für 
den Austausch mit Gleichgesinnten schaffen.

Die Messe findet statt am 14. und 15. Oktober, jeweils von 
10 bis 18 Uhr im Haus der begegnung in Königstein. Die 
Tageskarte kostet 14 Euro, ermäßigt 13 Euro. Das 2-Ta-
ge-Ticket für zwei Personen kostet pro Tag 19,5 Euro. Ti-
ckets: www.frankfurt-lebensfreude.de

Einladung zum Ausflug
Der Verein „Bürger helfen Bürgern“ und die 
Stadt Königstein laden Menschen mit Behin-
derung aus Königstein mit je einer Begleit-
person zu einem kostenlosen Ausflug nach 
Bad Homburg v.d.H. ein.
Los geht es am Dienstag, den 10. Oktober, 
am Bahnhof in Königstein um 11 Uhr.
Geplant ist ein Mittagessen in der Orangerie 
im Kurpark. Danach erzählt bei einem Be-
such des Kurparks eine Stadtführerin etwas 
über die Stadtgeschichte von Bad Homburg.

Im Anschluss besucht die Ausflugsgruppe das 
Kurkonzert und es gibt noch Kaffee und Ku-
chen. Gegen 16.30 Uhr geht es zurück nach 
Königstein.

Wer an der Veranstaltung teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte im Rathaus bei 
Barbara  Mutschall, Fachdienst Soziales, 
an. Sie ist telefonisch zu erreichen unter 
(061 74) 202294 oder per E-Mail an barba-
ra.mutschall@koenigstein.

Neue Mitglieder für Leistungsklasse 
der Musikschule Königstein

Königstein (kw) – Zum bald einjährigen 
Bestehen ihrer Leistungsklasse lädt die Mu-
sikschule Königstein besonders fleißige und 
interessierte Jugendliche aus jedem Fachbe-
reich zum Vorspieltermin am Donnerstag, 
den 5. Oktober, ein. Die Leistungsklasse der 
Musikschule, die in Zusammenarbeit und mit 
dem Sponsoring des LIONS Club Königstein 
entstanden ist, hat die Zielsetzung, besonders 
leistungsstarke Schülerinnen und Schüler ab 

12 Jahren ihrer Begabung entsprechend zu 
fördern. Die Mitglieder der Klasse erhalten 
ergänzend zu ihrem Hauptfachunterricht an 
der Musikschule kostenfreien Zusatzunter-
richt in Musiktheorie/Gehörbildung und En-
semblespiel bei der Musikschul-Lehrkraft 
und Solo-Pianistin Maria Pia Vetro.  
Die Musikschule freut sich über Anmel-
dungen zum Vorspiel per E-Mail an: ver-
waltung@musikschule-koenigstein.de

Samstag

22  15

Freitag

19  12

Sonntag

23  17

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Samstag

19  14

Freitag

23  16

Sonntag

18  12

Sicher ist sicher! –  
Hochwertige Metalldachpfannen 
verleihen uns zu jeder Zeit ein 

durchweg gutes Gefühl

(epr) Die Wetterbeständigkeit sowie 
Wohngesundheit von Baustoffen spielen 
in Sachen Sicherheit eine immer wichtigere 
Rolle. Das gilt vor allem für das Dach. Nur 
wenn es intakt ist, kann es uns buchstäb-

lich „von oben herab“ ein beruhigendes 
Gefühl vermitteln. Bei der Sanierung von 
Bitumendächern etwa befinden wir uns mit 
Metalldachpfannen von LUXMETALL auf der 
sicheren Seite. Denn die Pfannen sind nicht 
nur sehr leicht, was die gesamte Baukons-
truktion entlastet und eine schnelle Dach-
auf-Dach-Lösung ermöglicht. Sie sind auch 
überaus robust und langlebig – gerade vor 
dem Hintergrund der immer häufiger auftre-
tenden Wetterkapriolen mit Starkregen und 
Stürmen eine unverzichtbare Stärke. Selbst 
im Falle einer Asbestdach-Sanierung stellen 
die Metalldachpfannen die ideale Lösung 
dar. Wir entledigen uns damit nicht nur des 
schädlichen Baustoffs, sondern steigern 
auch den Wert der Immobile. Gleichzeitig 
ist Metall als wiederverwendbarer Baustoff 
bekannt. Und: LUXMETALL-Profilbleche wer-
den in Deutschland hergestellt, was kurze 
Transportwege generiert. Ist das Wohnhaus 
sicher unter Dach und Fach? 
Mehr Infos unter www.luxmetall.de sowie 
www.homeplaza.de.

Bei DIVUS KNX IQ 8“ ist die KNX-Schnittstel-
le bereits integriert, sodass sich sämtliche 
smarte Elektrogeräte darüber organisieren, 
steuern und visualisieren lassen. 
 (Foto: epr/DIVUS GmbH)

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de




